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1Grußwort

Liebe Euskirchener Seniorinnen und Senioren,

vor Ihnen liegt der neue „Wegweiser für 
Senioren der Kreisstadt Euskirchen“. In 
dieser Broschüre finden Sie u. a. zahl-
reiche Hinweise zu Möglichkeiten des 
Engagements, Freizeitaktivitäten und 
Kul turangeboten. Ebenso finden Sie 
Kon taktadressen und Ansprechperso-
nen der vielfältigen Unterstützungsan-
gebote für alle wichtigen Themen und 
Lebensbereiche älterer Menschen. Neu 
aufgenommen wurde die Rubrik „digi-
tale Angebote“, da die fortschreitende 
Digitalisierung gerade auch für ältere 
Menschen viele Chancen bietet.

In der Seniorenpolitik kommt den Kom-
munen immer mehr die Rolle des akti-
ven Gestaltens im Sinne einer „sorgen-
den Gemeinschaft“ zu. Dies erfolgt aber 
nicht nur durch den Aufbau eigener 
Angebote für ältere Menschen, sondern 
auch durch das Ermöglichen aktivieren-
der Strukturen und einer Vernetzung al-
ler Akteure.

Vor diesem Hintergrund wurde die Seni-
orenarbeit in Euskirchen im Jahre 2014 
neu organisiert. Angesichts des demo-
graphischen Wandels und des wachsen-
den Potenzials engagierter Seniorinnen 
und Senioren war es dringend notwen-
dig, neue Möglichkeiten der Beteiligung 
zu schaffen. In einem offenen, demo-
kratischen und transparenten Diskus-
sionsprozess wurde daher gemeinsam 
beschlossen, neue Strukturen zu bilden: 
Die Seniorenvertretung SIE (Senioren In 
Euskirchen) steht für diese neue Form 
der Seniorenarbeit.

Bei dem jährlich stattfindenden öffent-
lichen Plenum werden die Themen der 
Projektgruppen ausgewählt, die in kon-
struktiver Zusammenarbeit mit Verwal-
tung und Politik — und dennoch unab-
hängig und selbstbestimmt — bearbeitet 
werden. Neben der kontinuierlichen Pro-
jektgruppe „Politik“, die sich hauptsäch-

lich mit den konkreten Vorlagen der ein-
zelnen Fachausschüsse beschäftigt, gibt 
es derzeit Gruppen zu den Themen:

〉〉 Freizeit und Digitalisierung
〉〉 Mobilität und Sicherheit
〉〉  Zukunftswerkstatt Wohnen und Pflege

Vertreter der Projektgruppen berichten 
beim Plenum über die jeweilige Arbeit 
und stellen Ergebnisse vor. Und in Zu-
kunft wird die Sprecherin oder der Spre-
cher der Seniorenvertretung sowie die 
Stellvertretung jeweils für eine Ratspe-
riode vom Plenum gewählt werden. Alle 
Gruppen haben ein Anliegen gemein-
sam: Weitere interessierte Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter sind jederzeit herz-
lich willkommen!

Die Stadt Euskirchen unterstützt die Ar-
beit der Seniorenvertretung nicht nur im 
ideellen Sinne, sondern auch ganz kon-
kret. So helfen die Mitarbeiterinnen des 
städtischen Seniorenbüros bei organisa-
torischen Angelegenheiten und stellen 
bei inhaltlichen Fragen Kontakte zu den 
Fachbereichen oder anderen Ansprech-
partnern her.

Gemeinsam möchten wir Sie nun einla-
den, mitzumachen und die für unsere 
Stadt so wichtige Seniorenarbeit mit 
Ihren Ideen und Anregungen zu berei-
chern. All denen, die sich bereits einbrin-
gen, möchten wir für ihr Engagement 
ganz herzlich danken!

Sacha Reichelt
Bürgermeister

Marie-Theres Kastenholz 
Sprecherin der PG Politik
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Kreisstadt Euskirchen — 
Seniorenbüro

Das Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen (ehe-

mals Koordinierungsstelle für Seniorenfragen) gibt 

es seit dem 01.04.1997. Seit 2011 ist das Senioren-

büro Mitglied der Landesarbeitsgemeinschaft der 

Seniorenbüros in NRW (LaS) und seit 2017 Mitglied 

der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenbü-

ros (BaS).

Seniorinnen und Senioren sowie deren Angehörige 

erhalten im Seniorenbüro Informationen über: 

〉〉 Engagement Möglichkeiten

〉〉 Projekte und Veranstaltungen

〉〉 Freizeit-, Sport-, Kultur- und Bildungsangebote 

〉〉 Unterstützungsangebote für das Leben zu Hause

〉〉  Hilfs- und Beratungsangebote zur Lebenssituati-

on älterer Menschen in Euskirchen.

Das Seniorenbüro vernetzt die in der Seniorenar-

beit tätigen Einrichtungen und Gruppen des Stadt-

gebiets und begleitet aktiv die Arbeit der Senioren-

vertretung SIE (= Senioren In Euskirchen). 

Haben Sie Anregungen und Anfragen zum Älter-

werden in Euskirchen? Dann setzen Sie sich mit 

dem Seniorenbüro in Verbindung:

Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen

Kölner Straße 75, Zimmer 106/113

53879 Euskirchen

Barbara Brieden und Gertrude Salentin 

Tel.: 02251/14-222

senioren@euskirchen.de, www.euskirchen.de

Seniorenvertretung SIE  
(= Senioren In Euskirchen)

Die Seniorenvertretung wirkt aktiv an der Verbes-

serung der Lebenssituation älterer Bürgerinnen 

und Bürger mit. Diese Arbeit stellt sich dabei trans-

parent und demokratisch dar. Aufgabe der Senio-

renvertretung ist eine aktivierende Seniorenarbeit 

und Interessenvertretung, bei der die Stadtverwal-

tung lediglich Moderationsaufgaben übernimmt. 

Die Vertretung der Senioren soll in politische Ent-

scheidungsprozesse der Fachausschüsse, welche 

die Vorberatung für den Stadtrat wahrnehmen, 

möglichst im Vorfeld eingebunden werden.

SIE (Senioren In Euskirchen) spricht eine Gene-

ration von Seniorinnen und Senioren an, die ge-

sellschaftlich aktiv ist und eine umfassende Be-

rufs- und Lebenserfahrung mitbringt. Dabei steht 

neben der reinen Interessenvertretung auch die 

eigenverantwortliche Selbstgestaltung von The-

men und die gemeinsame, aktive Umsetzung von 

Projekten durch die Mitglieder von SIE zum Wohle 

aller Senioren im Mittelpunkt. Auf diesem Weg wird 

zusätzlich ein möglichst effektives ehrenamtliches 

Engagement „von Senioren für Senioren“ ange-
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strebt. Die Seniorenvertretung soll von den Institu-

tionen in Euskirchen bestmöglich unterstützt und 

von den freiwilligen Akteuren eigenverantwortlich 

mitgestaltet und getragen werden. 

SIE (Senioren In Euskirchen) gewährleistet eine 

überparteiliche und überkonfessionelle Vertretung 

der Interessen von Senioren in der Kreisstadt Eus-

kirchen. Die Arbeit aller Projektgruppen ist an kei-

ne Weisung gebunden, sie erfolgt in enger Zusam-

menarbeit mit der Stabsstelle Demographie und 

erhält Unterstützung durch die Verwaltung. Alle 

Einwohnerinnen und Einwohner im Sinne des § 21 

Gemeindeordnung NRW, die mindestens das 55. 

Lebensjahr vollendet haben, haben im Plenum und 

auch in den Projektgruppen Zutritt und Stimm-

recht. Die Mitglieder der Projektgruppen sind aus-

schließlich ehrenamtlich tätig. 

Die Seniorenvertretung vertritt die Interessen und 

Belange dieser Einwohnerinnen und Einwohner 

der Stadt Euskirchen, mit dem Ziel:

〉〉  Ihre Selbstständigkeit, ihre Unabhängigkeit und 

ihr Selbstbewusstsein zu fördern

〉〉  Das Älterwerden in eigener Verantwortung zu 

gestalten 

〉〉  Die eigenen Fähigkeiten und Erfahrungen für die 

Gesellschaft nutzbar zu machen

SIE ist Mitglied im städtischen Beirat für Menschen 

mit Behinderung und in der „Kommunalen Konfe-

renz Alter und Pflege“ und der Gesundheitskonfe-

renz des Kreises.

SIE nimmt die Mitgliedschaft in der Landessenio-

renvertretung NRW wahr.

Sprecher der SIE Projektgruppe Politik 

Hans-Werner Pütz
Tel.: 02251/625181 
hans.w.puetz@gmail.com

Die Geschäftsordnung und weitere Informationen 

über die Arbeit der Seniorenvertretung erhalten 

Sie auch im

Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen Kölner 
Straße 75, 53879 Euskirchen 
Claudia Aulmann und Gertrude Salentin

Tel.: 02251/14-222
senioren@euskirchen.de

Protokolle und aktuelle Termine der Projektgrup-

pen finden Sie auf dem freien Seniorenportal unter:  

https://www.senioren-euskirchen.de/index.php/sie- 

projekte
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Feder e. V. — Forum Ehrenamt  
der Euskirchener Region e. V.

„Feder”, das Forum Ehrenamt der Euskirchener Re-

gion, hat es sich zum Ziel gesetzt, Bürgerinnen und 

Bürger über das Ehrenamt zu informieren und für 

ehrenamtliches Engagement zu begeistern. Das 

Forum Ehrenamt vermittelt zwischen Vereinen, 

Verbänden und Initiativen, die ehrenamtlich Mitar-

beitende suchen, und zwischen Interessierten, die 

in den Bereichen Sport, Kultur, Umwelt, Soziales 

etc. aktiv werden wollen. Dabei ist es uns wichtig, 

gemeinsam mit Ihnen zu überlegen, wo und wie Sie 

Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten effizient und ge-

winnbringend einsetzen können. Hierbei sind uns 

Ihre persönlichen Motive oberstes Gebot.

〉〉  Beratung und Information zu allen Fragen des 

freiwilligen Engagements

〉〉  Vermittlung in eine ehrenamtliche Tätigkeit, die 

Ihren Wünschen entspricht

〉〉  Unterstützung bei erforderlicher Qualifizierung 

und Fortbildung

〉〉  Begleitung auch nach der Vermittlung bei Ihrem 

ehrenamtlichen Engagement

〉〉  Die Angebote sind kostenlos, überkonfessionell 

und nicht parteipolitisch gebunden

Feder e. V. —  

Forum Ehrenamt der Euskirchener Region e. V.

Kolpingstraße 17, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/781517

info@forum-ehrenamt-eu.de

www.forum-ehrenamt-eu.de 

Sprechstunden:  

Montags, 14.00—17.00 Uhr, Café Insel, 

Frauenberger Straße 2—4, 53879 Euskirchen  

oder jeden 1. Samstag im Monat, 9.00—12.00 Uhr  

im Bürgerbüro des Alten Rathauses, 

Baumstraße 2, 53879 Euskirchen

Kreisstadt Euskirchen:  
Engagement Möglichkeiten  
in städtischen Einrichtungen

Sie wollen sich engagieren? Sie wollen gerne in Ih-

rer Freizeit etwas Sinnvolles tun? Sie suchen ein 

Engagement, das zu Ihnen passt und Ihnen auch 

Spaß und Freude macht? Für Seniorinnen und Se-

nioren, die sich ger-

ne in ihre Stadt ein-

bringen möchten, 

bietet die Kreisstadt 

Euskirchen vielfälti-

ge Engagement Be-

reiche an:

〉〉  Kindertagesstätten

〉〉  Schulen

〉〉   Stadtbibliothek

〉〉  Stadtmuseum 

〉〉  Seniorenpatin oder Seniorenpate

〉〉  Spielplatzpatin oder Spielplatzpate

〉〉  Grünflächen- und Baumpatenschaften

〉〉  Denkmalpflege 

〉〉  Ausgabe von Kaffee und Kuchen beim monatli-

chen Seniorenkino

〉〉  Mitarbeit im ehrenamtlichen Redaktionsteam 

des Seniorenportals 

〉〉  Mitarbeit bei der monatlichen Sprechstunde  

„Senioreninformation im Alten Rathaus”

〉〉  Und vieles mehr …

Nähere Informationen erhalten Sie bei der: 

Stabsstelle Demographie  

der Kreisstadt Euskirchen

Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen

Barbara Brieden, Tel.: 02251/14-324

bbrieden@euskirchen.de

www.euskirchen.de/ehrenamt 

2. Engagement und Freizeitgestaltung
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Seniorenclubs,  
Seniorenvereine und Treffpunkte

Älterwerden in Euskirchen e. V.
Der Verein „Älterwerden in Euskirchen e. V.“ be-

steht seit 1995 und hat derzeit ca. 230 Mitglieder. 

Der Zweck des Vereins ist die Förderung und Durch-

führung von Bildungsangeboten und gegenseitiger 

Hilfe zur Selbsthilfe. Er finanziert sich durch Mitglie-

derbeiträge und Spenden. Der Verein bietet derzeit 

rund 45 verschiedene Aktivitäten für Seniorinnen 

und Senioren an, angeleitet durch engagierte Mit-

glieder, die ihre — oft auch im Beruf — erworbenen 

Kenntnisse und Fähigkeiten hierfür einbringen. 

Die Aktivitäten umfassen derzeit die Bereiche: Ak-

tiv in das Alter (AidA), Bewegung, Geselligkeit und 

Gespräche, kreatives Gestalten, Singen, Kochen, 

Spielen, Sprachen und digitale Medien. Der Verein 

begrüßt und fördert weitere neue Aktivitäten.

Älterwerden in Euskirchen e. V.

Ursulinenstraße 34, 53879 Euskirchen

Hannelore Bleeker (Vorsitzende) 

Tel.: 02251/73085

aelterwerden-eu@freenet.de

www.aelterwerden-in-euskirchen.de 

Öffnungszeiten Büro: Mo.—Fr. 10.00—12.00 Uhr

DRKMehrgenerationenhaus
Das DRK-Mehrgenerationenhaus in Euskirchen ist 

ein Ort der Begegnung für Groß und Klein. Ob Sie 

im Café ein Stück Kuchen genießen oder ein we-

nig Gesellschaft suchen: Hier sind Sie richtig. Im 

Herzen Euskirchens gelegen, ist das DRK-Mehr-

generationenhaus gut erreichbar und bietet eine 

Vielzahl an Nutzungsmöglichkeiten. So werden 

die Räume bereits von Selbsthilfegruppen und 

Initiativen, wie der Bundesinitiative Großeltern 

(BIGE) Nordrhein-Westfalen, regelmäßig besucht. 

Die Möglichkeit Räume zu nutzen steht auch an-

deren Seniorengruppen offen, da Räumlichkeiten 

für bis zu 20 Personen zur Verfügung gestellt wer-

den können. Zusätzlich zu bestehenden Angebo-

ten werden immer gerne weitere ehrenamtliche 

Kräfte im DRK-Mehrgenerationenhaus begrüßt, 

die beispielsweise Spielenachmittage organisieren 

oder Lesekreise veranstalten. Auch Sprachpaten-

schaften für Menschen mit Migrationshintergrund 

sind eine Möglichkeit, sich im DRK-Mehrgeneratio-

nenhaus zu engagieren. Der Eingang befindet sich 

auf der Rückseite des Gebäudes und ist über den 

Parkplatz des Penny-Marktes erreichbar. Das Team 

Migration/Integration freut sich auf Ihren Besuch!

Café Henry
Das Café Henry ist ein Sozialcafé im DRK-Mehr-

generationenhaus in Euskirchen. Das Café ist das 

Herzstück des Hauses, wo sich Menschen jeden 

Alters, Herkunft und sozialer Schicht treffen, um 

miteinander Tee, Kaffee oder ein Mittagessen zu 

genießen. Neben bekannten Gerichten wie z. B. 

Pasta gibt es im Café Henry eine bunt gemischte 

internationale Küche. Außerdem wird täglich ein 

Frühstück angeboten. Zusätzlich zum gastronomi-

schen Angebot gibt es im Café regelmäßig Vernis-

sagen, Konzerte und Workshops zu verschiedenen 

Themen. Das Café Henry ist Montag bis Donners-

tag zwischen 9.00 und 15.00 Uhr geöffnet. Sollten 

Sie Fragen zum Café haben, wenden Sie sich ger-

ne an Janine Frackmann (Tel.: 02251/107921) oder 

Ruth Schaefer (Tel.: 02251/107920). Das Team Mi-

gration/Integration heißt Sie herzlich willkommen!

DRK — Mehrgenerationenhaus 

Kommerner Straße 39, 53879 Euskirchen

Cornelia Heeg, Tel.: 02251/107923

cheeg@drk-eu.de, www.drk-eu.de
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Kino für Senioren 
Am 1. Mittwoch im Monat wird in der Galleria Eus-

kirchen ein Film für Senioren angeboten. Die Vor-

stellung beginnt um 15.00 Uhr. Vorher treffen sich 

die Kinobesucher ab 14.00 Uhr zu einer Tasse Kaf-

fee und einem Stück Kuchen im Foyer des Kinos. 

Der Eintrittspreis beträgt ab 5,50 Euro. Mit dem 

Euskirchen-Pass wird eine Ermäßigung gewährt. 

Das Kinocenter „Galleria“ verfügt über einen Auf-

zug. Für gehbehinderte Personen wird die hintere 

Reihe des Kinos freigehalten, sodass keine Stufen 

zu bewältigen sind. Der Filmtitel wird vorher in 

der Presse und im Seniorenportal www.senioren-

euskirchen.de bekannt gegeben. Flyer liegen in der 

Stadtverwaltung (Kölner Straße 75), im Bürgerbü-

ro und im Kino aus. Kartenbestellung unter:

Kino Cineplex

Berliner Straße 23, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/810830

www.cineplex.de/infos/online-tickets-kaufen/1176/

euskirchen/

„Spiele und Kultur“  
im LVRIndustriemuseum

Einmal im Monat treffen sich spielfreudige Men-

schen 60+ im Museumscafé des Kuchenheimer 

LVR-Industriemuseums bei Kaffee oder Tee mit 

Gebäck zu „Spiele und Kultur“. Das Museum stellt 

Raum und Spiele kostenlos zur Verfügung.

In der Regel finden diese Treffen am 1. Donners-

tag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr statt. Auch 

können die vielseitigen Angebote des Museums 

je nach Absprache wahrgenommen werden. Die 

Treffen sind eine Kooperation zwischen dem LVR-

Industriemuseum Tuchfabrik Müller und der Pro-

jektgruppe Freizeit und Digitalisierung der Senio-

renvertretung SIE (Senioren In Euskirchen). Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

LVRIndustriemuseum Kuchenheim

Carl-Koenen-Straße 25b, 53881 Euskirchen

Kontakt: 

Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen

Tel.: 02251/14-222

senioren@euskirchen.de

www.industriemuseum.lvr.de

www.senioren-euskirchen.de/Termine/Treffpunkte

ZWAR Gruppen — 
Zwischen Arbeit und Ruhestand

ZWAR Gruppen (Zwischen Arbeit und Ruhestand) 

richten sich an Menschen, die (evtl. vorzeitig) in 

den Ruhestand gegangen sind oder bald gehen 

werden. Ziel ist, gemeinsame Projekte selbstbe-

stimmt und selbstorganisiert zu gestalten, langge-

hegte Wünsche und Ideen gemeinsam mit anderen 

zu verwirklichen und in der Gruppe die Chance zu 

nutzen, den Ruhestand zukunftsorientiert und ab-

wechslungsreich zu erleben. Angesprochen sind 

Frauen und Männer im Alter von 55 bis 70 Jahren.

In Zusammenarbeit der ZWAR Zentralstelle NRW 

in Dortmund, des Caritasverbands und der Kreis-

stadt Euskirchen wurden bisher zwei Gruppen ge-

gründet: Vor mehr als 20 Jahren für die Ortsteile 

Flamersheim und Kirchheim

Anni Schwarz 

Lerchenweg 10, 53881 Euskirchen 

Tel.: 02255/8922
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Seit zwei Jahren gibt es im Bereich des Erftmüh-

lenbachs eine weitere ZWAR Gruppe. Auch eini-

ge Bürgerinnen und Bürger aus der Euskirchener 

Kernstadt haben sich dieser Gruppe angeschlos-

sen. Zurzeit treffen sich ca. 30 bis 35 Personen 

alle 14 Tage mittwochs in den geraden Wochen im 

Pfarrheim in Kleinbüllesheim. Es gibt inzwischen 

einen regelmäßigen Stammtisch und eine regel-

mäßig stattfindende Strickrunde. Angesprochen 

sind alle, die Lust haben auch oder gerade im Alter 

noch aktiv zu werden oder einfach nur Kontakt mit 

Gleichgesinnten suchen. 

Angelika Juwick

Nelkenstraße 20, 53881 Euskirchen

Tel.: 0177/2699719, a.juwick@t-online.de

Bei beiden Gruppen sind auch immer Bürgerinnen 

und Bürger aus anderen Ortsteilen herzlich will-

kommen. Weitere ZWAR-Gruppen in der Region 

gibt es in Bad Münstereifel, in Zülpich und in Rhein-

bach. Informationen unter: www.zwar-ev.de

Weitere Angebote — Broschüre  
„Senioren aktiv in Euskirchen“

Auch in den Gemeinden, bei Verbänden und in 

weiteren Organisationen in Euskirchen gibt es Se-

niorenclubs oder werden Seniorentreffen veran-

staltet. Man trifft sich bei Kaffee und Kuchen zum 

geselligen Beisammensein, diskutiert über aktu-

elle Themen, macht Spiele und vieles mehr. Auch 

Tagesfahrten, Freizeiten, Vorträge und kulturelle 

Veranstaltungen werden angeboten. Häufig wer-

den durch diese Aktivitäten Kontakte geknüpft, die 

über die Treffen hinaus bestehen. Aufgrund der 

Vielzahl der Angebote sind diese in der Broschüre 

„Senioren aktiv in Euskirchen“ veröffentlicht, die 

an vielen öffentlichen Stellen ausliegt oder beim 

Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen angefor-

dert werden kann. 

Auf der Homepage der Stadt Euskirchen unter: 

www.euskirchen.de/leben-in-euskirchen/jung-und-

alt/seniorinnen-und-senioren/ und auf dem Seni-

orenportal: www.senioren-euskirchen.de unter der 

Rubrik „Aktiv in Euskirchen“ finden Sie ebenfalls 

zahlreiche Informationen und Kontaktadressen.

Bildung/Kultur 

Haus der Familie
Die katholische Familienbildungsstätte bietet seit 

mehr als 50 Jahren ein vielseitiges Programm 

rund um die Themen von Familie und Gesellschaft. 

Wir wollen Menschen auf ihrem Lebensweg be-

gleiten und haben auch das Älterwerden im Blick: 

Bewegungs- und Entspannungskurse für Senioren 

am Vormittag, Auseinandersetzung mit der Groß-

elternrolle oder mit den neuen Medien, Schreib-

werkstatt, Seminare zu Spiritualität und Glauben 

und Vieles mehr. Die Kurse bieten gute Gelegen-

heit mit anderen ins Gespräch und in Austausch zu 

kommen. Zum Nachlesen im Programmheft, das 

jährlich erscheint und immer aktuell im Internet.

Familienbildungsstätte — Haus der Familie

Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen

Kontakt: Reinhild Heuer

Tel.: 02251/9571120

info@fbs-euskirchen.de, www.fbs-euskirchen.de 

Bürozeiten: Mo.—Fr. 9.00—12.00 Uhr, während des 

Kursbetriebs zusätzlich: Mi.—Do. 14.30—17.00 Uhr
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Katholisches Bildungswerk
Als anerkannter Träger der Erwachsenenbildung in 

NRW bietet das Katholische Bildungswerk in halb-

jährlich erscheinenden Programmheften Semina-

re, Vorträge und Gesprächskreise zu vielfältigen 

Themen an: darunter auch Gesundheit, Leben im 

Alter, Politik, Medienkompetenz für Senioren, Reli-

gion und Spiritualität.

Büro des Katholischen Bildungswerks  

im Haus der Familie

Geschäftsstelle Bonn: Tel.: 0228/42979104

info@bildungswerk-euskirchen.de

www.bildungswerk-euskirchen.de

Kulturbühne der Euskirchener  
Region, ein Projekt von feder e. V.
Um auch Menschen mit geringem Einkommen die 

Teilnahme an den vielfältigen kulturellen Angebo-

ten der Euskirchener Region zu ermöglichen, ver-

mittelt die Kulturbühne kostenlose Eintrittskarten, 

die von den Veranstaltern zur Verfügung gestellt 

werden, an Kulturgäste. 

Kulturgäste können Mitbürgerinnen und Mitbürger 

mit geringem Einkommen werden. Das Angebot 

richtet sich z. B. an Sozialhilfe- oder Grundsiche-

rungsempfänger, Alleinerziehende oder Familien 

mit geringen Einkommen. Der Nachweis des Be-

zugsrechtes erfolgt in der Regel über soziale Trä-

ger, mit denen der künftige Kulturgast bereits in 

Kontakt steht. 

Kulturbühne der Euskirchener Region

Tel.: 02251/7848834

h.kramp@kulturbuehne-euskirchen.de

forum-ehrenamt-eu.de 

Sprechstunden:  

Montags, 14.00—17.00 Uhr, Café Insel,  

Frauenberger Straße 2—4, 53879 Euskirchen  

oder jeden 1. Samstag im Monat, 9.00—12.00 Uhr 

im Bürgerbüro des Alten Rathauses,  

Baumstraße 2, 53879 Euskirchen

Kulturhof Euskirchen —  
Kultur unter einem Dach
Im Herzen der Stadt, in der Nähe der Herz-Jesu-

Kirche und des Bahnhofes, wurde Ende 2012 das 

neue Kulturzentrum der Stadt Euskirchen eröffnet: 

der Kulturhof. Im Kulturhof sind seitdem die Stadt-

bibliothek und das Stadtmuseum Euskirchen sowie 

das Café im Kulturhof unter einem Dach vereint. 

Stadtbibliothek Euskirchen
Die Stadtbibliothek lädt alle Menschen im Kultur-

hof Euskirchen ein. Die Begegnung unterschiedli-

cher Generationen ist ihr dabei ein besonderes An-

liegen. Die Aufgaben und Angebote sind vielfältig 

und umfassen folgende Bereiche:

Bereitstellung von Medien und Informationen

〉〉  Bücher, Zeitschriften, DVDs, CDs, Konsolenspiele 

zur Ausleihe

〉〉  Digitale Medien: E-Books und Hörbücher zum 

Download, Online-Lexika und -Datenbanken als 

verlässliche Informationsquellen, digitale Zeitun-

gen und Zeitschriften zum Schmökern

〉〉  Hilfestellung für die Nutzung der benötigten Technik

〉〉  Beratung bei der Auswahl von Literatur und In-

formationen

〉〉  Fernleihe aus anderen Bibliotheken

Treffpunkt, Lese- und Lernort

〉〉  Drei Etagen mit Lese-, Lern- und Arbeitsplätzen 

für unterschiedliche Bedarfe

〉〉  Freies WLAN, Stromanschlüsse, PCs, Drucker etc.

〉〉  Freizeitangebote: z. B. Spielekonsolen, Kuti-Box, 

Bücherschiff

〉〉  Moderne Technik zum Ausprobieren: VR-Station, 

Lese-Tablets, Tonieboxen

Bildungsangebote für alle Generationen

〉〉  Lesemotivationsförderung, Medien- und Infor-

mationskompetenz für Jung und Alt 

〉〉  Einführungen, Unterrichtsangebote, medienpä-

dagogische Workshops, Vorträge, Videos, Sprech-

stunden u.v.m.
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Offenes Veranstaltungsprogramm

〉〉  Kulturelle Teilhabe, soziale Kontakte

〉〉  Spieletage, Literaturgesprächskreis, Digitaler 

Stammtisch u.v.m.

Besonders an Seniorinnen und Senioren wenden 

sich folgende Angebote:

Seit 2019 tagt der „Digitale Stammtisch“ viermal 

im Jahr im Haus. Dabei handelt es sich um eine 

offene Veranstaltung für alle, die sich im Bereich 

Internet weiterbilden und ihre Fragen zum jeweili-

gen Thema stellen möchten.

Wer lieber spielen möchte, kann dies an den gene-

rationenübergreifenden Spielenachmittagen tun. 

Dabei sind Jung und Alt herzlich eingeladen, in die 

Stadtbibliothek zu kommen und Brettspiele, Kon-

solenspiele und elektronisches Spielzeug zu testen. 

Diese Veranstaltungen finden in allen Schulferien 

statt und sind in der Regel kostenlos. Die Stadtbi-

bliothek unterstützt und vermittelt Ehrenamtliche 

für verschiedene Literatur-Programme, wie Vorle-

sepaten für Kindertagesstätten, Leselernhelfer für 

Grundschulen und das Projekt „Besuch mit Buch“ 

der evangelischen Kirche. Die Mitarbeiterinnen 

beraten bei der Auswahl geeigneter Literatur und 

bieten regelmäßig tätigen Ehrenamtlern einen kos-

tenlosen Bibliotheksausweis.

Wer sich für Literatur interessiert, ist herzlich zu 

„Gespräche über Bücher“ eingeladen. Dabei han-

delt es sich um einen offenen Lesekreis, bei dem 

vorab ein Buch festgelegt wird, welches in der Bi-

bliothek in einem lockeren Rahmen besprochen 

wird. Diese Veranstaltung wird von der Literaturwis-

senschaftlerin Dorothea Berg moderiert und findet 

fünfmal jährlich statt. Es gibt in der Stadtbibliothek 

viele kleine Angebote, die das Leben bereichern 

und erleichtern können: Aktuelle Tageszeitungen, 

gemütliche Leseplätze, Lesebrillen in verschiede-

nen Stärken. Wer lieber hört als liest, findet eine 

große Anzahl spannender Hörbücher auf CD zum 

Ausleihen. Zeitschriften, Hörbücher und Literatur 

werden außerdem auch in elektronischer Form zum 

Herunterladen auf Tablets oder Lesegeräte ange-

boten. Diese E-Books haben unter anderem den 

Vorteil, dass sie das Gepäck nicht beschweren und 

die Schriftgröße beliebig groß einstellbar ist. Das 

Team der Stadtbibliothek berät und hilft selbstver-

ständlich gerne bei der Nutzung solcher Angebote.

Einen Online-Katalog für die Mediensuche und 

Vorbestellung von Medien sowie alle Informatio-

nen zu aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf 

der Homepage der Stadtbibliothek.

Stadtbibliothek Euskirchen, Kulturhof

Wilhelmstraße 32—34, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/6507450

bibliothek@euskirchen.de

www.kulturhof.de/bibliothek 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 11.00—18.00 Uhr 

Do. 11.00—19.00 Uhr, Sa. 11.00—14.00 Uhr

Stadtmuseum Euskirchen
Das Stadtmuseum im Kulturhof lädt Sie zu einer 

spannenden Zeitreise durch die Euskirchener Stadt-

geschichte ein. Zahlreiche Ausstellungsstücke ma-

chen die Stadtgeschichte 

lebendig. Auch die histori-

sche Stadtmauer ist in den 

Räumen des Museums zwi-

schen Neutorwall und Wil-

helmstraße sichtbar.

Ausgangspunkt der Dauerausstellung ist das Stadt-

modell aus dem Jahr 1952. Es zeigt die Stadt vor 

dem Beginn der Industrialisierung im 19. Jahrhun-

dert. Die ständige Ausstellung des Museums bietet 

Informationen zu Euskirchen und seinen Ortsteilen 

und präsentiert die historischen Entwicklungen von 

der Römerzeit bis in die Gegenwart. In der unlängst 

neu eröffneten Ausstellung zum Thema „Heimat-

Stadt-Euskirchen“ erzählen Zeitzeugen, spannen-

de historische Fotos und Objekte die wechselvolle 

Geschichte Euskirchens im 20. Jahrhundert. 
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Die Medienstationen bieten dabei besten Hör- und 

Sehgenuss! Das Thema „Heimat“ verbindet Ver-

gangenheit und Gegenwart, Alteingesessene und 

Neubürger, Jung und Alt in Euskirchen. Das Muse-

um veranstaltet regelmäßig Sonderausstellungen 

zu historischen und aktuellen Themen aus den Be-

reichen Kunst, Kultur und Heimat. Informationen 

zu den aktuellen Ausstellungen, dem Begleitpro-

gramm und den museumspädagogischen Angebo-

ten sind über das Museum erhältlich oder der ört-

lichen Presse und der Homepage des Museums zu 

entnehmen.

Spezielle Angebote  
des Stadtmuseums für Senioren:
〉〉  Mit dem Museumskoffer auf Zeitreise

  Ob Henkelmann, Petticoat oder Schiefertafel: 

Historische Objekte rufen Erinnerungen wach 

und fördern den Dialog über eigene Erlebnisse 

und Erfahrungen. Damit diese Erfahrung auch 

außerhalb des Museums möglich ist, kommt ein 

Koffer voller historischer Objekte zu Ihnen und 

begleitet Sie auf eine „Zeitreise“. In einer Atmo-

sphäre des Wohlfühlens und der Entspannung 

werden dabei ganz persönliche Erinnerungen 

wach. Das Angebot „Zeitreise“ dauert etwa eine 

Stunde und ist kostenlos.

〉〉  Erzählcafé 

  In Zusammenarbeit mit dem Förderverein des 

Stadtmuseums sind regelmäßige, gemütliche Ge-

sprächsrunden geplant, um sich über den Alltag 

in Euskirchen in früherer Zeit auszutauschen. 

Bitte beachten Sie die Ankündigung in der örtli-

chen Presse oder auf der Homepage.

Stadtmuseum Euskirchen im Kulturhof

Wilhelmstraße 32—34, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/6507438

museum@euskirchen.de

www.kulturhof.de/museum 

Öffnungszeiten: Di.—Fr. 15.00—18.00 Uhr 

Sa. 11.00—15.00 Uhr, So. 11.00—18.00 Uhr

Musikschule Euskirchen
Die Musikschule Euskirchen bietet nicht nur Unter-

richt für Kinder und Jugendliche, sondern auch für 

Erwachsene und ältere Menschen an — derzeit er-

halten mehr als 200 Erwachsene, Senioren/-innen 

an der Musikschule Unterricht. Ob es sich um den 

Wiedereinstieg in ein früher gespieltes Instrument 

oder den Anfang eines neuen Hobbys handelt — 

durch die individuelle Ausrichtung des Unterrichts 

kann jedem Interessenten ein maßgeschneidertes 

Angebot unterbreitet werden. 

Ein Musikinstrument zu erlernen bedeutet:

〉〉  sich nach Abschluss der Berufsphase ein neues 

Ziel zu setzen

〉〉  sich durch das aktive Musizieren einen ganz neu-

en Blick auf die faszinierende Welt der Musik zu 

verschaffen

〉〉  ein gemeinsames Hobby mit Enkelkindern aufzu-

bauen

Mit dem Euskirchen-Pass werden Ermäßigungen 

gewährt.

Musikschule Euskirchen

Kommerner Straße 69, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/57531

info@musikschule-euskirchen.de

www.musikschule-euskirchen.de

Volkshochschule (VHS) Kreis Euskirchen
Ein qualifiziertes und motiviertes Team von haupt-

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 

ein Kollegium von engagierten Lehrkräften schaf-

fen die Voraussetzungen für erfolgreiches und 

ge lungenes Lernen in der Volkshochschule des 

Kreises Euskirchen. Zur Umsetzung ihrer Weiter-

bildungsangebote verfügt die VHS kreisweit über 

erwachsengerechte Unterrichtsräume; in der Kreis-

stadt Euskirchen stehen ihr am zentralen Lernort 

„Altes Rathaus“ zudem moderne Fach- und Kurs-

räume zur Verfügung, die sie zeitlich flexibel ein-

setzen kann — und das nicht nur abends, sondern 
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auch am Morgen, nachmittags und an Wochenen-

den. Das Jahresprogramm der Volkshochschule er-

scheint jeweils zu Jahresbeginn und liegt kreisweit 

an mehr als 300 Auslegestellen zur kostenlosen 

Mitnahme bereit. Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer erwartet ein vielseitiges Angebot: Von „A“ wie 

Arbeitnehmerweiterbildung über „I“ wie Internet 

und „R“ wie Rhetorik bis hin zu „W“ wie Wirbel-

säulengymnastik und „Z“ wie Zeichnen reicht die 

Bandbreite der VHS. In Kursen und Seminaren der 

Volkshochschule verfolgen Jung und Alt gemein-

sam die gesteckten Ziele, gehen gemeinsam ihren 

Interessen nach — ein offenes, aktives Miteinander 

steht hierbei im Vordergrund. Dennoch werden An-

gebote, die speziell auf die Zielgruppe der älteren 

VHS-Teilnehmer ausgerichtet sind, der Rubrik „Se-

nioren aktiv“ zugeordnet; hierzu gehören Themen 

wie „Altersgerechtes Wohnen“, „Auf in den Ruhe-

stand“ oder „Fit für das Ehrenamt“ ebenso wie 

Computer-, Gymnastik und Sprachkurse oder z. B. 

das Seminar „Gedächtnistraining für Senioren“. 

Volkshochschule Kreis Euskirchen

Altes Rathaus, Baumstraße 2, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/65074-0

info@vhs-kreis-euskirchen.de

www.vhs-kreis-euskirchen.de

Sport und Bewegung 

Viele Euskirchener Sportvereine haben Senioren-

sport im Angebot. Auch andere Seniorenorganisa-

tionen bieten Seniorengymnastik und/oder Senio-

rentanz an. 

Eifelverein Ortsgruppe Euskirchen 
Sie wandern gerne und mögen Geselligkeit? Der 

Eifelverein bietet das ganze Jahr hindurch längere 

und kürzere Sonntagswanderungen an. Treffpunkt 

ist um 9.30 Uhr am Parkplatz hinter dem Bahnhof. 

Mittwochnachmittags trifft sich der Eifelverein um 

13.30 Uhr in der Schillerstraße am Schillerpark zu 

etwa zweistündigen Wanderungen mit anschlie-

ßender Einkehr. Gefahren wird in Fahrgemeinschaf-

ten (Fahrtkostenbeteiligung). Alle, die gut zu Fuß 

sind und gerne wandern, sind herzlich willkommen. 

Eifelverein Ortsgruppe Euskirchen

Christoph Werner (Vorsitzender)

Tel.: 02251/7933-110

werner.c@id-engineering.com

www.eifelverein-euskirchen.de

KreisSportBund Euskirchen — Programm 
„Bewegt ÄLTER werden in NRW!“
Der KreisSportBund Euskirchen ist der Dachver-

band für alle Sportvereine im Kreis Euskirchen. 

Unter Anderem engagiert er sich im Programm 

„Bewegt ÄLTER werden in NRW!“. Das Programm 

des Landessportbundes hat sich zum Ziel gesetzt, 

mehr Bewegungsangebote für ältere Menschen zu 

schaffen. Dafür werden Strategien und Maßnah-

men entwickelt, mit denen die Mitgliedsvereine bei 

der Vereins- und Angebotsentwicklung für alle Er-

wachsenen — besonders für ältere und hochaltrige 

Menschen — unterstützt werden. Dabei wird auch 

die Zusammenarbeit mit anderen gesellschaftli-

chen Akteuren angestrebt, um so durch Sport einen 

Beitrag zu einer Verbesserung der Lebensqualität 

und der sozialen Integration für ältere Menschen 

zu leisten. Bewegung, Spiel und Sport bieten viel-

fältige und ideale Möglichkeiten zur Aktivierung 

und Mitwirkung am 

gemeinschaftlichen  

Leben und zur Ver-

besserung von Be-

weglichkeit, Mobili-

tät und körperlichem 

Leistungszustand.

Daher setzen wir uns ein für:

〉〉  Die Vernetzung der Sportvereinsangebote für 

Ältere

〉〉  Die Vermittlung von Vereinsangeboten an die 

Zielgruppe
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〉〉  Eigene Sportangebote, z. B. Tanztag und Grup-

pentänzen

〉〉  Unterstützung der Angebotseinführung in Vereinen

〉〉  Die Qualifikation von Mitarbeitern der Sportver-

eine oder Senioreneinrichtungen.

Besonders die sozialen Kontaktmöglichkeiten für 

ältere Menschen haben einen hohen Stellenwert 

und beugen der Isolation vor. 

KreisSportBund Euskirchen

Georgstraße 1, 53879 Euskirchen

Gianna Lemke, Tel.: 02251/15160

kontakt@ksb-euskirchen.de

www.ksb-euskirchen.de

www.sportangebote-euskirchen.de

Mehrgenerationenpark
Die Kreisstadt Euskirchen hat in der Innenstadt im 

Stadtpark (ehemals Ruhrpark) einen „Mehrgene-

rationen-Park“ errichtet. Die Euskirchener Bürge-

rinnen und Bürger haben die Gelegenheit, Körper 

und Geist in Schwung zu bringen und Gesundheit 

und Wohlbefinden zu verbessern. Der Mehrgene-

rationen-Park bietet die Möglichkeit zum Bewegen, 

Spielen und gemeinsam Spaß haben. Die Geräte, 

die in dem Park aufgestellt sind, wurden von aner-

kannten Fachleuten nach Empfehlungen der Welt-

gesundheitsorganisation (WHO) entwickelt. Ver-

schiedene Stationen fördern die körperliche aber 

auch die geistige Fitness. 

Stadtsportverband
Der Stadtsportverband Euskirchen ist der Dach-

verband für alle Sportvereine in der Kreisstadt 

Euskirchen. Im Internet finden interessierte Seni-

orinnen und Senioren unter www.ssv-euskirchen.

de Kontaktadressen und Ansprechpersonen der 

Sportvereine in der Kreisstadt Euskirchen. Der 

Stadtsportverband wirbt für die Abnahme des 

Sportabzeichens, die bis ins hohe Alter möglich ist. 

Von Anfang Mai bis Ende September besteht hier-

zu durchgehend jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 

Uhr beim Sportabzeichen-Treff im Erftstadion die 

Möglichkeit.

Stadtsportverband Euskirchen e. V.

Baumstraße 6—8, 53875 Euskirchen

Tel.: 02251/5063177

gfuehrer@ssv-euskirchen.de

www.ssv-euskirchen.de

Thermen & Badewelt Euskirchen

Thermenallee 1, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/1485-0

info@badewelt-euskirchen.de

www.badewelt-euskirchen.de

Waldfreibad an der Steinbachtalsperre
Das Waldfreibad mit seinem alten Baumbestand 

liegt inmitten eines herrlichen Waldgebietes, un-

mittelbar an der Talsperre.

Mit einer Wasserfläche von 7.500 m2 ist es das 

größte künstlich angelegte Becken seiner Art in 

der Eifel. Im sehenswerten denkmalgeschützten 

Umkleidegebäude aus der Vorkriegszeit finden die 

Besucher eine ausreichende Anzahl an Umkleide-

kabinen und Sanitäreinrichtungen. In unmittelba-

rer Nähe befindet sich ein sehr schön gelegener 

Freizeitbereich mit vielen Spielgeräten, die für 

Spaß bei großen und kleinen Besuchern sorgen. In 

verschiedenen Bereichen des Schwimmbades ist 

kostenfreies Wlan verfügbar. Das Waldfreibad star-

tet je nach Witterung ab Mitte Mai in die neue Sai-

son und schließt seine Pforten Anfang September.

Waldfreibad an der Steinbachtalsperre

Talsperrenstraße 107, 53881 Euskirchen-Kirchheim

Badleiter Thomas Wierum

Telefon während der Saison: 02255/6520

Stadtbetrieb Freizeit und Sport

Wilhelmstraße 32—34, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/6507441

jesser@euskirchen.de

www.euskirchen.de/leben-in-euskirchen/freizeit/

waldfreibad-steinbachtalsperre/
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Freies Seniorenportal 

Interessante und für Euskirchener Seniorinnen und 

Senioren wichtige Themen werden auf eigens da-

für eingerichteten Seiten im Internet vertieft. Die-

se Internetseiten finden Sie unter: www.senioren- 

euskirchen.de. Das Besondere 

daran: Es ist ein Angebot von 

und für Seniorinnen und Seni-

oren. Das ehrenamtlich enga-

gierte Redaktionsteam stellt 

aktuelle Informationen und 

Berichte ins Netz und infor-

miert über wichtige Termine. 

Das freie Seniorenportal bietet:

〉〉  Umfassende Informationen über interessante 

Angebote für Seniorinnen und Senioren in der 

Kernstadt und in den Ortsteilen

〉〉  Eine gut sortierte Themenvielfalt: Gesundheit, 

Bildung, Freizeit, Wohnen, Unterstützung im All-

tag — einfach alles, was interessiert

〉〉  Alle Einladungen und Protokolle der Senioren-

vertretung 

〉〉  Viele aktuelle Veranstaltungstipps

Das Seniorenportal hat unter Rat & Tat eine neue 

Kategorie „Digitales“. Hier werden u. a. Apps vor-

gestellt, die besonders für Senioren interessant 

sind. Diese Apps können das tägliche Leben ver-

einfachen, sicherer, aber auch spannender ma-

chen. Geplant ist auch auf technische Fragestel-

lungen einzugehen, die besonders für Seniorinnen 

und Senioren interessant sein können. Um noch 

gezielter auf Wünsche und Interessen reagieren 

zu können, sind Rückmeldungen und Anregungen 

ausdrücklich erwünscht. Diese und Beiträge für 

das Seniorenportal nimmt das ehrenamtliche Re-

daktionsteam gerne entgegen unter:

infos@senioren-euskirchen.de 

Bei Interesse an einer Mitarbeit im ehrenamtlichen 

Redaktionsteam wenden Sie sich bitte an die:

Stabsstelle Demographie  

der Kreisstadt Euskirchen

Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen

Barbara Brieden, Tel.: 02251/14-324 

bbrieden@euskirchen.de

www.euskirchen.de

Katholische Familienbildungsstätte —  
Haus der Familie 

Bei unseren Kursangeboten im Bereich Medien-

kompetenz haben wir die besondere Lernperspek-

tive älterer Menschen im Blick. 

SmartphoneKurs für User 55+
In diesem Kurs lernen Sie an drei Vormittagen die 

Möglichkeiten Ihres Smartphones kennen und sou-

verän zu nutzen: Kontakte anlegen und zum Telefo-

nieren nutzen, Nutzung des Internets über WLAN, 

E-Mails senden und empfangen, Bilder verschicken, 

Programme installieren, Umgang mit Routenpla-

ner, WhatsApp und SMS.

Gerne organisieren wir auf Anfrage von Gruppen 

auch weitere Lernangebote zu den neuen Medien 

wie „Umgang mit Facebook und Co.“, „Bildbear-

beitung am PC“, „Sicher unterwegs im World Wide 

Web“ oder zu den Fragen, die Sie selbst haben.

Familienbildungsstätte — Haus der Familie

Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen

Kontakt: Reinhild Heuer, Tel.: 02251/9571120

info@fbs-euskirchen.de

www.fbs-euskirchen.de
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Stadtbibliothek

„Jeder hat das Recht, […] sich aus allgemein zu-

gänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten.“ 

So steht es im Artikel 5 des deutschen Grundgeset-

zes. Öffentliche Bibliotheken tragen dazu bei, dass 

dieses Recht auch wahrgenommen werden kann. 

Viele Informationen liegen mittlerweile auch in di-

gitaler Form vor und sind manchmal auf diese Wei-

se sogar komfortabler zu nutzen. Deshalb bezahlt 

die Stadtbibliothek auch Lizenzen für E-Books und 

andere elektronische Medien, sowie für Online- 

Lexika und andere Informations-Datenbanken. 

Zur Teilhabe an gesellschaftlichen Entwicklungen 

gehört deshalb längst nicht mehr nur die Lesefä-

higkeit, sondern auch diverse technische Geräte 

und die Medienkompetenz, diese zu nutzen. Für das 

individuelle lebenslange Lernen bietet die Stadtbi-

bliothek deshalb allen Generationen unterschied-

lich ausgestattete Arbeits- und Leseplätze auf drei 

Etagen, sowie freies Internet und Stromanschlüsse. 

Außerdem können PCs, Laptops, Tablets und ande-

re Geräte genutzt werden. Vor Ort kann jeder kos-

tenlos auf die zur Verfügung gestellten Bücher, Me-

dien und Datenbanken zur Information zugreifen.

Angemeldete Kundinnen und Kunden können sich 

außerdem die Bücher und Medien unbegrenzt aus-

leihen, E-Books herunterladen und auch außerhalb 

der Räume in Datenbanken einloggen. Ein beson-

deres Highlight ist das digitale Zeitschriftenange-

bot „sharemagazines“. Hier kann in den Räumen 

der Bibliothek in mehr als 300 aktuellen Zeitschrif-

ten und Zeitun-

gen geblättert 

werden. Beque-

me Lesesessel 

mit einfach zu 

nutzenden Ta-

blets stehen 

zur Verfügung. 

Neben vertrau-

ten Angeboten wie den Internet-PCs wird immer 

wieder neue Medientechnik angeschafft. Spiele-

konsolen, VR-Brillen oder ähnliches sollen allen 

Bevölkerungsschichten und Altersgruppen zum 

Kennenlernen zur Verfügung stehen. Das Team der 

Stadtbibliothek berät und hilft bei der Nutzung der 

technischen Angebote. Die Stadtbibliothek möch-

te damit zu mehr Chancengerechtigkeit in der Bil-

dung beitragen.

Regelmäßig findet statt:

〉〉  Beteiligung an den „Digitalen Stammtischen“: 

  Viermal jährlich donnerstags ab 17.00 Uhr. Digi-

tale Stammtische sollen eine erste Einführung 

in Themen der digitalen Welt geben, vermitteln 

Grundwissen und bieten einen Raum zum Aus-

tausch und zur Diskussion. Zu Beginn wird ein 

Experte per Skype zugeschaltet. Danach wird die 

Möglichkeit geboten, in einer offenen Diskussion 

miteinander ins Gespräch zu kommen, weitere 

Fragen zu stellen und sich untereinander auszu-

tauschen. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne 

Anmeldung möglich.

〉〉  VR-Nachmittag jeden Dienstag ab 15.00 Uhr: 

  Ausprobieren von Bildungsangeboten mit der 

Virtual Reality-Brille. Hier können zum Beispiel 

ein Bergwerk, der Kölner Dom oder Museen ganz 

realitätsnah erkundet werden. Dieses Angebot 

eignet sich besonders auch für Menschen, die 

in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Das Team 

der Stadtbibliothek unterstützt bei den ersten 

Schritten. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne 

Anmeldung möglich.

〉〉  Offene Beratungsstunde zu den digitalen Biblio-

theks-Angeboten donnerstags ab 17.00 Uhr. Die 

Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 

möglich.

Stadtbibliothek Euskirchen, Kulturhof

Wilhelmstraße 32—34, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/6507450

bibliothek@euskirchen.de

www.kulturhof.de/bibliothek
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DigitalKompass 

Der Treffpunkt für alle Fragen rund ums  
Internet und Co.
Digitale Angebote bereichern den Alltag älterer 

Menschen auf vielfältiger Weise: Kontakt halten, 

online eine Reise planen, oder die Bankgeschäfte 

von zu Hause aus erledigen. Dennoch sind über-

wiegend ältere Menschen noch offline und nutzen 

nicht die Chancen, die das Internet ihnen bieten 

kann. Das Projekt „Digital-Kompass“ hat es sich 

zum Ziel gesetzt, ältere Menschen im täglichen 

Umgang mit dem Internet und digitalen Diensten 

zu befähigen. Dabei werden Senioren, die bereits 

gute Erfahrungen im täglichen Umgang mit Gerä-

ten und Internet gemacht haben, darin geschult, 

ihr Wissen an andere Menschen weiterzugeben. 

Bundesweit sollen in den nächsten Jahren 75 

 Digital-Kompass Standorte aufgebaut werden. Die-

se Standorte sind zum einen Anlaufstelle für Men-

schen, die Unterstützung im Umgang mit digitalen 

Medien und Geräten suchen. Sie sind aber auch 

Anlaufstelle für andere Trainerinnen und Trainer, 

Helfer, Multiplikatoren, die sich weiterbilden oder 

in das Projekt einbringen möchten. 

Die Stadt Euskirchen ist seit Juni 2019 Teil des 

Projektes Digital-Kompass und begleitet als Digi-

tal-Kompass Standort ältere Menschen auf ihrem 

Weg ins Internet. Genutzt werden hierfür auch die 

bereits vorhandenen Ressourcen und das Know-

how der Stadtbibliothek. Dies wird mit bereits be-

stehenden und neuen Teilprojekten vernetzt und 

durch kostenlose Materialien und Schulungsan-

gebote des Projektträgers zusätzlich ausgestattet 

und ergänzt. Die Einbindung der lokalen Geschäfts-

stelle der Verbraucherzentrale, der Kriminalprä-

vention und vieler anderer Bereiche und Multipli-

katoren ermöglicht, dass der konkrete Bedarf und 

die Probleme vor Ort angesprochen werden. Der 

Digital-Kompass Standort Euskirchen stellt somit 

den Ausbau der bewährten Kooperation von Se-

niorenvertretung, Stadtbibliothek, Seniorenportal 

und der Stabsstelle Demographie dar. Für die Kom-

mune liegen viele Chancen in der Digitalisierung 

generell und insbesondere in der Digitalisierung 

der älteren Generation. Gerade für diejenigen, 

die nicht mehr uneingeschränkt mobil sind und 

in eher ländlichen Regionen leben, stellen digita-

le Angebote ein äußerst attraktives Angebot dar. 

Der Digital-Kompass ist ein gemeinsames Projekt 

der BAGSO — Bundesarbeitsgemeinschaft der Se-

nioren-Organisationen und Deutschland sicher im 

Netz e. V. und wird durch das Bundesministerium 

der Justiz und für Verbraucherschutz gefördert.

Digitale Stammtische

Die „Digitalen Stammtische“, bei denen Ehrenamt-

liche in der Seniorenarbeit mit Experten und Inte-

ressierte in Videokonferenzen zusammen geschal-

tet werden, sind ein Baustein des Digital Kompass 

Standorts Euskirchen und werden in der Stadtbi-

bliothek und an anderen Orten angeboten. Auch 

ein Zuschalten zu Angeboten anderer Kommunen 

ist problemlos möglich – auch von Zuhause aus. 

Digital Kompass Standort Euskirchen

Marie-Theres Kastenholz

c/o Stadtbibliothek Euskirchen, Kulturhof

Wilhelmstraße 32—34, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/780935

kastenholz@onlinehome.de

www.digital-kompass.de

Verein Älterwerden in Euskirchen e. V.

Der Verein „Älterwerden in Euskirchen e. V.“ bietet 

nicht nur für seine Mitglieder Kurse für Internet-

Sicherheit sowie Smartphone (Android) zu modera-

ten Preisen an. Das Ziel dabei ist, Senioren (ab ca. 

50 Jahren) die Scheu vor der Bedienung des PC, Ta-

blet oder Smartphone zu nehmen und ihnen neue 

Möglichkeiten der sicheren Kommunikation und der 
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Informationsgewinnung aufzuzeigen. Kurstermine 

werden im Schaukasten des Vereins ausgehängt 

und in der regionalen Presse angezeigt. Darüber 

hinaus treffen sich alle zwei Wochen interessierte 

Seniorinnen und Senioren in den Vereinsräumen 

mit ihren Smartphones, Tablets, iPads und iPhones 

oder auch Laptops, und geben sich gegenseitig Hil-

festellung oder lernen Neues in der Bedienung des 

eigenen Gerätes und seiner Anwendungen kennen. 

Wir lernen voneinander! Und die Geselligkeit kommt 

nicht zu kurz. Für Nichtmitglieder ist Schnuppern 

erwünscht. Besuchen Sie uns mal!

Älterwerden in Euskirchen e. V.

Ursulinenstraße 34, 53879 Euskirchen 

Hannelore Bleeker (Vorsitzende) 

Tel.: 02251/73085

aelterwerden-eu@freenet.de

www.aelterwerden-in-euskirchen.de 

Öffnungszeiten Büro: Mo.—Fr. 10.00—12.00 Uhr
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Sozialverbände und Selbsthilfegruppen

Wohlfahrtsverbände in Euskirchen

Die Wohlfahrtsverbände in Euskirchen verfügen 

über ein vielfältiges Beratungs- und Hilfsangebot. 

Nähere Informationen erhalten Sie direkt bei den 

Wohlfahrtsverbänden. 

Arbeiterwohlfahrt Regionalverband  

RheinErft & Euskirchen e. V.

Zeißstraße 1, 50126 Bergheim

Tel.: 02271/6030

info@awo-bm-eu.de, www.awo-bm-eu.de

Caritasverband für das  

Kreisdekanat Euskirchen e. V.

Wilhelmstraße 52, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/7000-0 

sekretariat@caritas-eu.de, www.caritas-eu.de

Der Paritätische — Kreisgruppe Euskirchen

Sebastianusstraße 20, 53879 Euskirchen

Tel.: 02234/18570

euskirchen@paritaet-nrw.org

www.euskirchen.paritaet-nrw.org 

Deutsches Rotes Kreuz — 

Kreisverband Euskirchen e. V.

Jülicher Ring 32b, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/79110

info@drk-eu.de, www.drk-eu.de

Diakonisches Werk Euskirchen

An der Vogelrute 2, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/9290-0 

leitung@diakonie-eu.de, www.diakonie-eu.de

JohanniterUnfallHilfe e. V. —  

Ortsverband Nettersheim

Zur Feldscheid 2, 53947 Nettersheim

Tel.: 02440/3439977

silvia.mostert-reiferscheid@johanniter.de

www.johanniter-bonn.de
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Parteien — Selbstdarstellung  
der im Rat der Kreisstadt  
Euskirchen vertretenen Parteien

CDU
Unsere Gesellschaft ist im Wandel. Die Bevölke-

rungszahlen werden zurückgehen. Im Jahr 2030 

wird etwa ein Drittel unserer Bevölkerung älter als 

60 Jahre alt sein. Gleichzeitig geht die Zahl der un-

ter 20-Jährigen zurück. 

Diesem Wandel müssen sich Politik, Wirtschaft und 

Gesellschaft auch in der Stadt Euskirchen stellen. 

Mit dem demografischen Wandel werden oftmals 

nur negative Seiten verbunden. Wir als CDU sehen 

aber auch die Chancen. Nach dem Arbeitsleben 

beginnt für viele Menschen ein neuer aktiver Le-

bensabschnitt, der genutzt werden will. Die CDU in 

Euskirchen ist dankbar für den Einsatz, den Ältere 

im Berufsleben gezeigt haben. Ohne den enormen 

Fleiß der Älteren und das große Engagement in 

den Familien oder im Ehrenamt würde unsere Ge-

sellschaft nicht nur wirtschaftlich schlechter da-

stehen, sondern wäre auch menschlich kälter. 

Bei der CDU können sich Seniorinnen und Senioren 

selbst aktiv einbringen. Die Interessenvertretung 

der Senioren innerhalb der CDU bildet die Senio-

ren Union, die regelmäßig zu dem weithin bekann-

ten „Montags-Treff“ einlädt und somit eine her-

vorragende Plattform für den Austausch zu lokal 

und regional bedeutsamen Themenkomplexen bie-

tet. Das Motto „Union der Generationen“ spiegelt 

sich auch in einer neuen Veranstaltungsreihe der 

Senioren Union wieder, die in regelmäßiger Folge 

zusammen mit der Frauen Union und der Jungen 

Union die unterschiedlichsten Generationenfragen 

aufgreift und gemeinsam diskutiert.

Mit ihrem Wissen und Können, ihrer Tatkraft und 

Dialogbereitschaft tragen die Mitglieder der Seni-

oren Union im Stadtverband Euskirchen dazu bei, 

dass sich die älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger als selbstbewusste, verantwortungsvolle und 

lebensfrohe Generation präsentieren, so dass auch 

die heute Jungen ihr späteres Leben aktiv und 

selbstbestimmt, mit Lebensfreude und Gemeinsinn 

führen können. Die Älteren wissen schon, was die 

Jüngeren noch lernen werden: Es lohnt sich aktiv 

zu sein! 

Die CDU unterstützt die Arbeit von SIE — Senioren 

In Euskirchen sowohl passiv, als auch aktiv durch 

Mitarbeit von Fraktionsmitgliedern in den Projekt-

gruppen.

CDU Stadtverband Euskirchen

An der Vogelrute 9, 53879 Euskirchen 

Kontakt: Klaus Voussem, MdL

Tel.: 02251/80965 

info@cdu-eu.de, www.cdu.eu.de

SPD
Politik für und mit Seniorinnen und Senioren ist für 

die SPD integraler Bestandteil der Kommunalpoli-

tik. Die Standardangebote Wohnung oder Heimun-

terbringung entsprechen nur noch bedingt den 

Wohnwünschen einer selbstbewussten Generation 

von Älteren. An der Schnittstelle zwischen Woh-

nen und Pflege haben sich verschiedene Lebens-

formen entwickelt, die eine hohe Wohnqualität 

mit einer hohen Pflegequalität verbinden. Durch 

gemeinschaftliche Wohnformen werden Vereinsa-

mungstendenzen verringert und Selbsthilfepoten-

ziale geweckt. Eine teure Heimunterbringung kann 

verzögert oder verhindert werden. 

Die SPD wird den Aufbau gemeinschaftlicher 

Wohnprojekte in Euskirchen aktiv unterstützen. Wir 

wollen Bürgerinitiativen in diesem Bereich durch 

Bereitstellung von preiswerten städtischen Grund-

stücken fördern und durch städtische Hilfe bei der 

Planung und der Aufstellung von Finanzierungs-

konzepten unterstützen. Damit ältere Menschen 

so lange wie möglich selbstständig leben können, 

muss eine entsprechende Infrastruktur geschaffen 
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werden. Nicht nur ambulante Dienstleistungen in 

der Pflege, sondern auch Angebote an haushalts-

nahen Dienstleistungen, Boten- und Begleitservice 

und die Sicherung einer wohnortnahen medizini-

schen Versorgung sind notwendig. 

Weitere wichtige Politikfelder, die für Seniorinnen 

und Senioren von großem Interesse sind:

〉〉  Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs 

und intelligente Vernetzung der verschiedenen 

Verkehrsmittel

〉〉  Attraktive Fußgängerachsen in der Innenstadt

〉〉  Kurze Wege und Sicherung der Nahversorgung 

auch in den Ortsteilen

〉〉  Eine bürgerfreundliche Sozialverwaltung,

〉〉  Sicherung des Kulturangebotes in Euskirchen

〉〉  Mehr direkte Bürgerbeteiligung

〉〉  Förderung des Ehrenamtes

Dies sind Themen, die unsere politische Arbeit mit-

bestimmen und die die SPD intensiv bearbeitet.

SPD Ortsverein Euskirchen

Hochstraße 34, 53879 Euskirchen

Kontakt: Fabian Köster-Schmücker

Tel.: 0172/8694267

kontakt@spd-euskirchen.de

www.spd-euskirchen.de

FDP
„Man ist so alt, wie man sich fühlt“ sagt ein Sprich-

wort. Tatsache ist, dass fast die Hälfte aller Bürgerin-

nen älter als 55 Jahre ist. Grund genug, um darüber 

nachzudenken, ob die Erfahrungen der sogenann-

ten „Älteren Generation“ nicht noch nutzbringen-

der gerade in einer liberalen Partei eingebracht 

werden können. Sowohl auf Bundes- und Landes-

ebene als auch auf Kreis- und Ortsebene gibt es die  

„Liberalen Senioren“, deren Hauptziel die Wahr-

nehmung und Förderung der Interessen älterer 

Menschen im Geiste liberaler Traditionen ist. 

In Euskirchen steht die FDP für liberale Senioren-

politik. Das bedeutet, dass alle wichtigen Belange 

für die ältere Generation von der FDP vor Ort auch 

dort immer wieder mit Nachdruck vertreten wer-

den. Dies geschieht im Rat der Kreisstadt Euskir-

chen, in den verschiedenen Ausschüssen und ge-

rade hier in dem Ausschuss für Generationen und 

Soziales. 

FDPGeschäftsstelle

Kommerner Straße 100, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/4166

www.fdp-euskirchen.eu 

Kontakt: Roger Morr 

Gutenbergstraße 14, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/1880857 

http://www.fdp-euskirchen.eu
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Bündnis 90/Die Grünen
Die Grünen in Euskirchen kommen auch langsam 

in die Jahre und ergrauen. Wenn wir auch in un-

serem Ortsverband und im Kreisverband keine ei-

gene organisierte Gruppe der „Generation ü60“ 

haben, so setzen wir uns in unserer Politik vor 

Ort immer schon auch für die Belange der älteren 

Mitbürgerinnen und Mitbürger ein. Ein guter ÖP-

NV (SVE), gute Bahnverbindungen (auch von Eus-

kirchen über Düren nach Aachen), eine attraktive 

Naherholung, das Miteinander der Generationen 

beim Wohnen (Mehrgenerationenwohnen), Ausbau 

der Familienzentren, ein vielfältiges kulturelles An-

gebot vor Ort und ein Schwimmbad für alle Bürge-

rinnen und Bürger, das sind unsere Ziele, für die 

wir uns im Stadtrat einsetzen. Davon profitieren 

die Seniorinnen und Senioren, aber auch alle an-

deren Bürgerinnen und Bürger.

Bündnis 90/Die Grünen 

Ortsverband Euskirchen, c/o Dorothee Kroll

Margaretenstraße 1, 53881 Euskirchen

Tel.: 02255/6515

dorothee.kroll@web.de

www.gruene.euskirchen.eu

UWV
Die Unabhängige-Wählervereinigung (UWV) ist ein 

Zusammenschluss von Bürgern, die keiner Partei 

angehören. Sie ist seit 2004 im Kreistag und im 

Stadtrat vertreten. Ihre kommunalpolitischen Ziele 

sind transparente Entscheidungsgänge sowie die 

Gestaltung eines zukunftsorientierten und lebens-

werten Umfeldes für alle Einwohner, ohne Berück-

sichtigung parteipolitischer Ideologien und somit 

eine pragmatische Politik von Bürgern für Bürger. 

Ziel der Seniorenarbeit der UWV ist es, für ältere 

Mitbürger — die Euskirchen geprägt und zu dem 

gemacht haben, was es heute ist — lebenswerte 

Alltagsbedingungen zu schaffen und zu erhalten. 

Angesichts der demografischen Entwicklung steht 

der Dialog zwischen den Generationen durch die 

Einbindung der Seniorinnen und Senioren in das 

tägliche Geschehen ebenso im Vordergrund, wie 

die Sicherstellung eines lebenswerten und bekann-

ten Umfeldes. Die Stadtratsfraktion der UWV ist 

Mitglied der Seniorenvertretung SIE (Senioren In 

Euskirchen).

UnabhängigeWählervereinigung Euskirchen

UWV-Bürgertelefon: 02251/7844331

kontakt@UWV-Euskirchen.eu

www.uwv-euskirchen.eu

Sozialverbände 

Seniorenverband BRH Euskirchen
Der Seniorenverband BRH, vor Jahren hervorge-

gangen aus dem ehemaligen Bund der Rentner, 

 Ruhestandsbeamten und Hinterbliebenen, versteht 

sich seit 70 Jahren als Selbsthilfegemeinschaft der 

älteren Generation. Als Interessengemeinschaft 

vertritt er seine landesweit über 20.000 Mitglie-

der in rechtlichen, wirtschaftlichen und sozialen 

Belangen. Der Seniorenverband berät und betreut 

zudem seine Mitglieder insbesondere in Fragen des 

Versorgungs-, Beihilfe- und Rentenrechts sowie in 

Fragen der Krankenfürsorge. Er gewährt in Fällen 

allgemeiner Bedeutung Rechtsschutz im Rahmen 

seiner Rechtsschutzordnung. Zudem bietet er über 

einen eigenen zugelassenen Steuerberater umfas-

sende steuerliche Beratung. 

Der BRH pflegt das menschliche Miteinander u. a. 

durch gesellige Veranstaltungen, Ausflüge, Be-

sichtigungsreisen und 

Vorträge über allge-

mein interessierende 

Themen. Im Beitrag 

enthalten sind die 

Zeitschrift „Aktiv im 

Ruhestand“ sowie eine 

Freizeitunfallversiche-

rung. 
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Schwerpunktthemen des BRH sind oft die Alltags-

sorgen, die Ältere tangieren. Deshalb arbeitet der 

BRH mit der Politik, mit allen großen deutschen 

Verbänden zusammen und war an der Gründung 

der Landesarbeitsgemeinschaft der Seniorenor-

ganisationen in NRW beteiligt. Mit einem „Sorgen-

telefon“ bietet der Seniorenverband BRH einen 

guten Schutzwall gegen alle Versuche, die ältere 

Generation zu benachteiligen. 

Weitere Angebote: 

〉〉  „Urlaub ohne Koffer“, so nennt der Seniorenver-

band BRH seine entspannten Kurzurlaube als Ur-

laubstage zwischendurch und erfüllt den Älteren 

einen finanzierbaren Wunsch nach Geselligkeit 

und Abwechslung. 

〉〉  BRH-Internet-Präsentation, die gute Botschaf-

terin der Seniorenarbeit. Hier sorgt der BRH 

neben aktiver Pressearbeit auch dafür, dass die 

Seniorenarbeit vor Ort wahrgenommen wird. Sie 

erfreut sich mit jährlich rund 100.000 Besuchern 

und ca. 500.000 Seitenzugriffe steter Aufmerk-

samkeit und Wertschätzung

〉〉  Das gemeinnützige Bildungswerk des Senioren-

verbandes ist ein bedeutender Beitrag zur Ge-

staltung der BRH Seniorenarbeit in Euskirchen, 

dessen Erfolgsgeschichte von Jahr zu Jahr fort-

geschrieben wird und der Förderung der Alten-

arbeit dient.

〉〉  Aktionswoche „Sicher mobil im Alter“ mit Unter-

stützung des Deutschen Verkehrssicherheitsra-

tes (DVR) 

Seniorenverband BRH Euskirchen 

Nikolaus-Otto-Straße 8, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/80621 und 02251/61533

hansburggraf@yahoo.de

www.brh-euskirchen.de

Sozialverband Deutschland (SoVD) e. V. 
Mitglieder werden in sozialrechtlichen Fragen be-

raten und betreut. Hierzu gehören Fragen zu:

〉〉  gesetzliche Rentenversicherung

〉〉  Behinderung und Nachteilsausgleiche

〉〉  Berufskrankheit und Arbeitsunfall

〉〉  gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung

〉〉  Staatliche Entschädigungsleistungen

〉〉  medizinische und berufliche Rehabilitation

〉〉  Sozialhilfe/Grundsicherung

〉〉  Arbeitslosenversicherung

SoVD NRW e. V. Sozialberatungszentrum Köln 

Neumarkt 1a, 50667 Köln

Tel.: 0221/512402

koeln@sovd-nrw.de, www.sovd-nrw.de

Sozialverband VdK Deutschland 
Ortsverbände Euskirchen,  
Kuchenheim und Stotzheim
Engagement macht stark. Der VdK wurde vor 

mehr als 70 Jahren gegründet, der Gedanke von 

damals: „Hilfe zur Selbsthilfe“. Mittlerweile sind 

wir mit über zwei Millionen Mitglieder zum größten 

Sozialverband in Deutschland gewachsen. In NRW 

mit über 369.000 Mitglieder und davon sind dem 

Kreisverband Euskirchen bereits über 7.300 Mit-

glieder angeschlossen.

In der Kreisstadt Euskirchen gibt es drei Orts-

verbände: Den OV-Euskirchen mit 900, den OV-

Kuchenheim mit 390 und den OV-Stotzheim mit 

300 Mitgliedern. In den einzelnen Ortsverbänden 

werden zahlreiche Aktivitäten durchgeführt. Dies 

sind außer der Jahreshauptversammlung Infor-

mations- und Bildungsfahrten, Grillfeste oder die 

Jahresabschlussfeier/Weihnachtsfeier. Hier findet 

der soziale Kontakt zwischen den Mitgliedern statt. 

Jeder und jede ist in der VdK-Familie herzlich will-

kommen.

Ob, Rentnerinnen und Rentner, Menschen mit Be-

hinderung, chronisch Kranke, Pflegebedürftige 

und deren Angehörige, Familien, ältere Arbeitneh-

mer und Arbeitslose, alle erfahren umfassende 

Fachkompetenz mit über 60-jähriger Erfahrung 

im Sozial recht. Die kompetente Beratung erfolgt in 
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allen sozialrechtlichen Angelegenheiten. Ebenso 

bieten wir eine Interessenvertretung der Mitglieder 

gegenüber der Politik sowie großes Engagement 

für soziale Gerechtigkeit, für Gleichstellung und 

gegen soziale Benachteiligung. Alle Rechtsbera-

tungen finden ausnahmslos in der VdK Geschäfts-

stelle in Mechernich, Turmhofstraße 45, statt!

Wie der VdK Kreisverband Euskirchen seinen Mit-

gliedern helfen kann ist im nachfolgenden Link 

dargestellt: https://www.vdk.de/kv-euskirchen/

downloadmime/111382/Leistungsangebot.pdf

VdK Kreisverband Euskirchen

Herbert Elz, Tel.: 02443/9048386

kv-euskirchen@vdk.de

VdK Ortsverband Euskirchen

Matthias Krebs, Tel.: 02251/8662253

ov-euskirchen@vdk.de

VdK Ortsverband Kuchenheim

Eleonore Buthe, Tel.: 02255/6662

m.buthe@t-online.de

VdK Ortsverband Stotzheim

Wilfried Witkamp, Tel.: 02251/63603

wewed@web.de

Selbsthilfegruppen

In einer Selbsthilfegruppe kommen Menschen zu-

sammen, die das gleiche Problem haben. Sie tref-

fen sich ohne die Anleitung durch Fachleute und 

tauschen sich aus. Es tut gut, die Erfahrung zu ma-

chen, nicht allein zu sein, sich gegenseitig zu un-

terstützen und Mut zu machen.

In Euskirchen gibt es eine Vielzahl von Selbsthil-

fegruppen für Betroffene und Angehörige zu den 

unterschiedlichsten Themen, wie verschiedene 

Krankheitsbilder, Suchterkrankungen, Pflege und 

andere belastende Lebenssituationen. Die jeweili-

gen Ansprechpartner können Sie bei den folgen-

den Adressen erfragen.

Der Paritätische — Selbsthilfebüro Euskirchen

Sebastianusstraße 20, 53879 Euskirchen

selbsthilfe-euskirchen@paritaet-nrw.org

www.selbsthilfe-euskirchen.de 

Sprechzeiten: 

Di. 14.00—16.00 Uhr, Mi. 10.00—12.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten in Euskirchen erhal-

ten Sie auch hier Informationen zum Selbsthilfean-

gebot in der Region:

SelbsthilfeKontaktstelle Kreis Düren

Tel.: 02421/489211 

Sprechzeiten: 

Mo.—Fr. 9.00—12.00 Uhr, Di. 14.00—17.00 Uhr

Großelterninitiative —  
Hilfe für Großeltern

〉〉  Gespräche und gegenseitige Unterstützung in 

der Gruppe

〉〉  Aufarbeitung der Probleme

〉〉  Rat und Information

〉〉  Einsatz für die Umsetzung des § 1685 BGB

〉〉  Organisation von Vortragsveranstaltungen

„Gemeinsam“ ist die Lösung. Daher ist unser Ziel: 

„Ohne Streit ein unbeschwertes Leben für unsere 

Enkelkinder“.

Die Treffen finden jeden 3. Donnerstag im Monat 

um 14.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus des DRK, 

Kommenerstr 39, 53879 Euskirchen, statt. 

Großelterninitiative 

info@grosselterinitiative.de

www.grosselterninitiative.de
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Betreuungsrecht

Das Betreuungsrecht sieht rechtliche Hilfen für 

Menschen vor, die wegen einer psychischen Krank-

heit oder einer körperlichen, geistigen oder seeli-

schen Behinderung ihre rechtlichen Angelegenhei-

ten ganz oder teilweise nicht mehr selbst regeln 

können. Für sie bestellt das zuständige Vormund-

schaftsgericht, falls erforderlich, eine Betreuerin 

oder einen Betreuer als gesetzliche Vertretung in 

genau festgelegten Bereichen, z. B. Vermögensan-

gelegenheiten oder Gesundheitssorge. Die rechtli-

che Betreuung stellt eine wichtige Hilfe für die Be-

troffenen dar, deren Notwendigkeit in regelmäßigen 

Abständen durch das Gericht erneut überprüft wird. 

Es gibt in Euskirchen folgende Beratungsstellen:

Kreis Euskirchen — Betreuungsbehörde

Am Schwalbenberg 5, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/15-124, -127, -632, -672, -693

betreuungen@kreis-euskirchen.de

www.kreis-euskirchen.de

Amtsgericht Euskirchen 

Kölner Straße 40—42, 53879 Euskirchen

Betreuungsabteilung

Tel.: 02251/951-1404, -1482, -1487

poststelle@ag-euskirchen.nrw.de

www.ag-euskirchen.nrw.de

Auch die Betreuungsvereine informieren und be-

raten. Zusätzlich übernehmen sie mit hauptamtli-

chen Mitarbeitenden rechtliche Betreuungen und 

begleiten Ehrenamtliche.

Betreuungsverein des AWO Regionalverbandes 

RheinErft und Euskirchen e. V.

Benzstraße 2, 5925 Kall

Tel.: 02441/994050

info@awo-bm-eu.de, www.awo-bm-eu.de

Betreuungsverein des Caritasverbandes 

für das Kreisdekanat Euskirchen e. V.

Kapellenstraße 11, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/65045-24

betreuungen@caritas-eu.de, www.caritas-eu.de

Weitere Informationen und Vordrucke finden Sie 

unter: www.betreuung.nrw.de 

Ergänzende unabhängige  
Teilhabeberatung 

Wir beraten Menschen mit Behinderung, von Be-

hinderung bedrohte Menschen sowie deren Ange-

hörige zu allen Fragen der Teilhabe und Inklusion. 

Und das kostenlos und unabhängig. Unsere Bera-

terinnen und Berater sind niemandem verpflichtet, 

außer der Person, die sie beraten.

Wir beraten

〉〉  im Vorfeld der Beantragung von Leistungen

〉〉  auf Augenhöhe, damit Sie selbstbestimmt Ent-

scheidungen treffen können

〉〉  unabhängig von Trägern, die Leistungen bezah-

len oder erbringen

〉〉 ergänzend zur Beratung anderer Stellen

 

Unsere Beraterinnen und Berater geben Ihnen  

Orientierung und Hilfestellung, ganz nach Ihren 

individuellen Bedürfnissen. Rechtsberatung und 

Begleitung in Widerspruchs- und Klageverfahren 

bieten wir jedoch nicht an.

EUTB   

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 

Der Paritätische Kreis Euskirchen 

Sebastianusstraße 20, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/7025811 oder Mobil: 0152/07385170

teilhabeberatung-euskirchen@paritaet-nrw.org

www.teilhabeberatung-euskirchen.de 
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Sprechzeiten: Di. 14.00—16.00 Uhr 

Mi. 10.00—13.00 Uhr, Do. 14.00—16.00 Uhr

Mieterverein

Als Mitglied des Mietervereins beraten wir Sie in al-

len Fragen, die Ihr Miet- und Pachtverhältnis sowie 

wohnungsrechtliche Angelegenheiten betreffen. 

Der Jahresbeitrag beträgt 90,00 Euro inklusive 

Miet-Rechtsschutzversicherung. Der Mieterverein 

hilft Ihnen weiter bei sämtlichen Fragen und Pro-

blemen, die z. B. Mietverträge, Wohnungskündi-

gung etc. betreffen. 

Mieterverein Köln, Zweigstelle Euskirchen

Berliner Straße 21, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/782626

email@mieterverein-koeln.de

www.mieterverein-koeln.de/kontakt/geschaefts-

stelle-euskirchen.de 

Öffnungszeiten: Mo. 9.00—12.00 Uhr, 13.00—18.00 

Uhr, Di. 9.00—13.00 Uhr, Mi. 9.00—12.00 Uhr, 13.00—

17.00 Uhr, Do. 9.00—13.00 Uhr, Fr. 9.00—13.00 Uhr

Telefonische Sprechstunde:  

Mo. + Mi. 11.00—12.00 Uhr 

Migrations und Flüchtlingsberatung 
des DRK 

Menschen mit Migrations- oder Fluchtgeschichte 

haben häufig andere Bedürfnisse, wenn es um Hil-

festellungen im Alter geht. Um diesen Bedürfnissen 

gerecht zu werden, gibt es die DRK-Migrationsbe-

ratung Euskirchen und die DRK Flüchtlingsbera-

tung Euskirchen des Teams Migration/Integration. 

Hier erhalten Sie kostenlose Beratung zu Themen 

wie Aufenthaltserlaubnis und Familienzusammen-

führung, aber auch Hilfestellungen beim Kontakt 

zu öffentlichen Stellen und bei Anträgen, wie bei-

spielsweise im Falle der Pflegebedürftigkeit. 

DRKMehrgenerationenhaus Euskirchen

Kommerner Straße 39, 53879 Euskirchen

Janine Frackmann, Tel.: 02251/107921

jfrackmann@drk-eu.de

Ruth Schaefer, Tel.: 02251/107920

rschaefer@drk-eu.de

Nora Kassan, Tel.: 02251/107979 

nkassan@drk-eu.de

www.drk-eu.de

Polizeiliche Beratung

Kriminalprävention / Opferschutz 
Für Seniorinnen und Senioren bietet die Polizei ein 

spezielles Sicherheitsprogramm an. Menschen im 

Seniorenalter entwickeln allgemein eine steigende 

Kriminalitätsfurcht, obwohl sie statistisch gesehen 

nur selten Opfer einer Gewalttat werden. Jedoch 

sind Seniorinnen und Senioren bei ganz bestimm-

ten Delikten wie Trickdiebstahl und Trickbetrug 

sowie Handtaschenraub stärker gefährdet als jün-

gere Menschen. Um seniorentypischen Straftaten 

vorzubeugen, führt die Polizei kostenlose Sicher-

heitskurse für Seniorinnen und Senioren bzw. für 

Menschen mit Behinderung durch. Durch sachge-

rechte Information werden Ängste abgebaut, die 

Wahrnehmung für tatsächliche Gefahren geschärft 

und die Handlungskompetenz verbessert. So wird 

das Sicherheitsgefühl gestärkt. Außerdem bietet 

die Polizei kostenlose Beratung und kostenloses 

Informationsmaterial an.

Kriminalprävention/Opferschutz

Kölner Straße 70, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/799-555

vorbeugung.euskirchen@polizei.nrw.de

euskirchen.polizei.nrw

Verhaltensprävention/Vorträge/ 

Mediensicherheit

Melanie Houf, Tel.: 02251/799-540

vorbeugung.euskirchen@polizei.nrw.de
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Technische Prävention/Einbruchschutz 

Opferschutz, Beratung und Hilfe für Opfer

Kriminalhauptkommissar Toni Dickopp

Tel.: 02251/799-542

vorbeugung.euskirchen@polizei.nrw.de

Gewaltprävention/sexualisierte Gewalt/

Drogenprävention 

Kriminalhauptkommissarin Yvonne Dederichs

Tel.: 02251/799-541

vorbeugung.euskirchen@polizei.nrw.de 

Opfernetzwerk

Das Opfernetzwerk ist ein Dachverband der hil-

feleistenden und beratenden Stellen, an die Opfer 

von Straftaten, Verkehrsunfällen und sonstigen 

Unglücksfällen vermittelt werden.

OpferNetzwerk e. V. im Kreis Euskirchen

webmaster@opfer-netzwerk.eu

www.opfer-netzwerk.de

Rentenberatung 

Beratungen der  
Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland nutzt 

seit März 2015 die Räumlichkeiten der Kreisver-

waltung Euskirchen, um vor Ort die Möglichkeit zu 

geben, sich in Rentenfragen beraten zu lassen. Die 

Beratungen finden dienstags in der Zeit von 8.30 

bis 12.30 Uhr und von 13.40 bis 15.40 Uhr in der 

Namslauer Stube statt. Nachmittags nur nach Ter-

minvereinbarung.

Die Beratung umfasst folgende Leistungen:

〉〉 Überprüfung der Versicherungsunterlagen

〉〉 aktuelle Rentenberechnung

〉〉  Beratungen über Teilrenten und individuellen 

Hinzuverdienst

〉〉  Beratungen über die Verschiebung der Alters-

grenzen oder Abschlag bei der Rentenhöhe

〉〉 allgemeine Rentenberatung.

Alle Beratungen sind kostenlos. Terminvereinba-

rungen sind unter der Telefonnummer: 02421/482-

269 möglich. Bitte bringen Sie sämtliche Versi-

cherungsunterlagen und Ihren Personalausweis 

mit. Wer Auskünfte für andere Personen (z. B. 

Ehegatten) einholen möchte, muss zusätzlich eine 

schriftliche Einwilligungserklärung vorlegen. Ren-

tenanträge können nur in der Rentenstelle der je-

weiligen Kommune bzw. beim Versichertenältesten 

der Kommune abgegeben werden. 

Deutsche Rentenversicherung Rheinland: 

www.deutsche-rentenversicherung.de

Rentenanträge

Rente wird nur auf Antrag gezahlt. Rentenanträ-

ge oder Anträge auf Kontenklärung können Sie im 

Rathaus der Kreisstadt Euskirchen, Kölner Straße 

75, 53879 Euskirchen, nach vorheriger telefoni-

scher Terminabsprache stellen. 

Kontakt: Kirsten Jonas

Tel.: 02251/14 295

kjonas@euskirchen.de, www.euskirchen.de

Schwerbehindertenausweis

Wer durch gesundheitliche Schäden dauerhaft be-

einträchtigt ist, hat die Möglichkeit, die Feststel-

lung eines Grades der Behinderung sowie das Vor-

liegen der gesundheitlichen Voraussetzungen für 

die Feststellung von Merkzeichen zu beantragen. 

Ab einem Grad der Behinderung von 50 besteht 

der Anspruch auf einen Schwerbehindertenaus-

weis. Der Ausweis enthält Angaben über den Grad 

der Behinderung sowie Angaben darüber, ob die 
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gesundheitlichen Voraussetzungen für die Fest-

stellung von Merkzeichen vorliegen. Der Ausweis 

räumt Schwerbehinderten eine Reihe von Ver-

günstigungen ein, wie z. B. steuerrechtliche Ver-

günstigungen, vorzeitiger Eintritt der Altersrente, 

höheres Wohngeld etc. Sofern Merkzeichen festge-

stellt wurden, kommen weitere Vergünstigungen 

in Betracht, z. B. unentgeltliche Beförderung im öf-

fentlichen Personennahverkehr oder Kfz-Steuerer-

mäßigung bei Feststellung des Merkzeichens „G“.

Beantragen können Sie den Ausweis beim:

Kreis Euskirchen — Abt. 50 Soziales

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/15-699 

5012@kreis-euskirchen.de, www.kreis-euskirchen.de

Die Verlängerung der Schwerbehindertenauswei-

se kann weiterhin beim Bürgerbüro der Kreisstadt 

Euskirchen, im Alten Rathaus, Baumstraße 2, Tel.: 

02251/14-520 oder -52, erfolgen.

„Senioreninformation  
im Alten Rathaus“

Die Kreisstadt Euskirchen bietet seit vielen Jahren 

im Bürgerbüro, Altes Rathaus, Baumstraße 2, eine 

„Senioreninformation von und für Senioren“ an. 

Ziel ist es, die persönliche Beratung und Informa-

tion von Senioren und deren Angehörigen weiter 

zu verbessern. An jedem ersten Samstag im Mo-

nat steht verlässlich jeweils eine ehrenamtliche 

Ansprechperson im Bürgerbüro zur Verfügung. Es 

werden Informationen zu allen Lebenssituationen 

im Alter, Hilfs- und Beratungsangebote, Freizeit-, 

Sport- und Bildungsangebote oder Unterstüt-

zungsangebote für das Leben zu Hause gegeben. 

Eine Rechtsberatung wird nicht erteilt. Um Fragen, 

die in der Samstagssprechstunde nicht abschlie-

ßend geklärt werden können, kümmert sich in der 

folgenden Woche das Seniorenbüro.

Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte der ört-

lichen Presse oder erfragen diese im: 

Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen

Tel.: 02251/14-222

senioren@euskirchen.de, www.euskirchen.de

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Der Sozialpsychiatrische Dienst Euskirchen bietet 

Hilfen bei

〉〉 schwierigen Lebenslagen (Krisen) 

〉〉 Suchterkrankungen 

〉〉 psychischen Erkrankungen 

〉〉 Behinderungen

〉〉  psychiatrischen Problemen im Alter für Erwach-

sene aus dem Kreis Euskirchen.

Die Beratung durch den Sozialpsychiatrischen 

Dienst ist kostenlos. Alle Gespräche werden vertrau-

lich behandelt und unterliegen dem Datenschutz.

Sozialpsychiatrischer Dienst Kreisverwaltung 

Euskirchen — Abt. Gesundheit

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/15-466

sozialpsychiatrischer.dienst@kreis-euskirchen.de

www.kreis-euskirchen.de

Tafel in Euskirchen 

Die Euskirchener Tafel bietet Lebensmittelabgabe 

an Bedürftige gegen Vorlage des Ausweises und 

Einkommensnachweises (SGB II-, SGB XII- oder 

Rentenbescheid).

Kostenbeitrag: 

Einzelpersonen 1,50 Euro 

2 Personen 3,00 Euro 

3—4 Personen 3,50 Euro 

Ab 5 Personen 4,00 Euro 
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Die Ausgabe ist dienstags und freitags ab 13.00 Uhr. 

Euskirchener Tafel e. V.

Gottlieb-Daimler-Straße 2, Halle 6,

53879 Euskirchen

Heidemarie Purwin-Görgen, Tel.: 02251/80125 

heidi.goergen@eu-tafel.de

www.euskirchener-tafel.de

Testament

Mit einem Testament legen Sie in einer Urkunde 

fest, welche Regelungen für die Vermögensnach-

folge nach Ihrem Tode gelten sollen. Man unter-

scheidet ordentliche Testamente und Nottestamen-

te. Ordentliche Testamente können als öffentliche 

Testamente, d.h. durch notarielle Beurkundung 

oder durch eine von Ihnen eigenhändig geschrie-

bene und unterschriebene Erklärung errichtet wer-

den. Nottestamente sind nur in Ausnahmefällen 

zulässig, so z. B. bei unmittelbarer Lebensgefahr 

oder auf See. Für sie gelten Sonderbestimmungen 

im Erbrecht des Bürgerlichen Gesetzbuches.

Weitere Informationen finden Sie auf der Inter-

netseite des Justizministeriums des Landes NRW: 

www.justiz.nrw.de

Verbraucherzentrale NRW

Die Verbraucherzentrale NRW in Euskirchen hat 

die Aufgabe, die Bürgerinnen und Bürger des Krei-

ses Euskirchen zu allen Fragen des privaten Kon-

sums zu informieren, zu beraten und zu unterstüt-

zen, anbieterneutral, unabhängig und kompetent. 

Rechtsberatung und -vertretung

Haben Sie Probleme mit einem Händler oder Tele-

kommunikationsunternehmen? Haben Sie vor-

schnell einen Vertrag unterschrieben, den Sie wie-

der loswerden wollen? Die Verbraucherzentrale 

hilft Ihnen bei der Durchsetzung Ihrer Rechtsan-

sprüche.

Mietrechtsberatung

Haben Sie Ärger mit dem Vermieter, zum Beispiel 

wegen einer Mieterhöhung? Gibt es Unstimmigkei-

ten mit dem Hauseigentümer bei Heizkostenab-

rechnungen oder Modernisierungsmaßnahmen? 

Dann erhalten Sie Informationen und Beratung in 

der Mietrechtsberatung.

Versicherungsberatung

Wollen Sie wissen, welche Versicherungsverträge 

einen sinnvollen Schutz bieten und nicht zu teuer 

sind? Die Verbraucherzentrale NRW berät Sie nach 

Terminabsprache gerne persönlich.

Energieberatung

Hier gibt es Tipps zum Energie- und Geldsparen 

im Haushalt, Wissenswertes zu Haushaltsgeräten, 

Heizungsanlagen, Wärmedämmung, Heizkosten-

abrechnung etc.

Beratung bei Geld- und Kreditproblemen

Hierzu gehört die Hilfe zum besseren Auskommen 

mit dem Einkommen, aber auch bei Problemen mit 

dem Kreditvertrag und der Ratenzahlung.

Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 9.00—13.00 Uhr

Di. + Do. 9.00—13.00 Uhr, 14.00—18.00 Uhr
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Verbraucherzentrale NRW — 

Beratungsstelle Euskirchen

Wilhelmstraße 37, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/5064501

euskirchen@verbraucherzentrale.nrw.de

www.verbraucherzentrale.nrw.de

Vorsorgevollmacht 

Durch eine Vorsorgevollmacht können Sie vorsorg-

lich eine Person Ihres Vertrauens bevollmächtigen, 

für Sie dann bestimmte Angelegenheiten zu regeln, 

wenn Sie dies nicht mehr eigenständig können. Es 

empfiehlt sich oftmals, eine möglichst umfassende 

Vorsorgevollmacht auszustellen, wenn Sie verhin-

dern möchten, dass es zu einem gerichtlichen Be-

treuungsverfahren kommt. Eine bestimmte Form 

ist bei der Erteilung einer Vorsorgevollmacht nicht 

vorgeschrieben. Eine notarielle Beurkundung wird 

nur dann erforderlich, wenn die Vollmacht sich auf 

den Erwerb oder die Veräußerung von Grundbesitz 

oder die Aufnahme von Verbraucherdarlehen be-

zieht. Allerdings ist aus Beweisgründen dringend 

anzuraten, die Vorsorgevollmacht schriftlich aus-

zustellen.

Weitere Informationen und Vordrucke finden Sie 

auf der Internetseite des Justizministeriums des 

Landes NRW: www.justiz.nrw.de oder erhalten 

diese bei der Betreuungsbehörde und den Betreu-

ungsstellen.

6. Finanzielle Hilfen
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Beratungshilfe 

Bürgerinnen und Bürger, die die Kosten einer 

Rechtsberatung nicht selbst aufbringen können, 

haben die Möglichkeit, Beratungshilfe in Anspruch 

zu nehmen. So können sich auch Personen mit 

geringem Einkommen und wenig Vermögen au-

ßerhalb eines gerichtlichen Verfahrens rechtlich 

beraten lassen. Sind die gesetzlichen Vorausset-

zungen für die Bewilligung erfüllt, übernimmt die 

Landeskasse die Vergütung der Rechtsanwältin 

bzw. des Rechtsanwalts oder einer anderen Bera-

tungsperson. 

Vordrucke für den Antrag auf Beratungshilfe sind 

beim Amtsgericht Euskirchen erhältlich.

Amtsgericht Euskirchen — Rechtsantragstelle

Kölner Straße 40—42, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/951-0

poststelle@ag-euskirchen.de

www.ag-euskirchen.nrw.de 
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Blindengeld und Blindenhilfe /  
Hilfen für hochgradig sehbehinderte 
Menschen

Blinde Menschen, die das 60. Lebensjahr vollendet 

haben, erhalten auf Antrag Blindengeld und, wenn 

Einkommen und Vermögen bestimmte Grenzen 

nicht überschreiten, ergänzende Blindenhilfe nach 

dem SGB XII. Als blind gelten Personen, deren bes-

seres Auge eine Sehschärfe von nicht mehr als 

2 % oder eine gleichwertige Einschränkung auf-

weist. Beim erstmaligen Antrag ist eine augenärzt-

liche Bescheinigung erforderlich, es sei denn, im 

Schwerbehindertenausweis ist bereits das Merk-

zeichen „BL“ eingetragen.

Blindengeld und Blindenhilfe werden nur auf An-

trag gewährt. Zuständig ist der Landschaftsver-

band Rheinland. Der Antrag kann sowohl beim LVR 

als auch bei der Gemeinde- oder Kreisverwaltung 

eingereicht werden. 

Hochgradig sehbehinderte Menschen erhalten auf 

Antrag zum Ausgleich der durch die Sehbehinde-

rung bedingten Mehraufwendungen eine Hilfe. 

Für den Antrag benötigen Sie eine augenärztliche 

Bescheinigung. Ausreichend ist auch das Merkzei-

chen im SB-Ausweis sowie 100 %, welche sich aus-

schließlich auf die Sehminderung beziehen.

Die Leistung für hochgradig Sehbehinderte wird 

nur auf Antrag gewährt. Zuständig ist der Land-

schaftsverband Rheinland. Der Antrag kann beim 

LVR, 50663 Köln, und bei der Gemeinde- oder 

Kreisverwaltung eingereicht werden. 

Euskirchen Kreisverwaltung —  

örtliche Fürsorgestelle

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Monika Etzkorn, Tel.: 02251/15646

monika.etzkorn@kreis-euskirchen.de 

www.kreis-euskirchen.de

EuskirchenPass

Schwimmen im Waldfreibad, Weiterbildungsange-

bote, das Seniorenkino, die Musikschule, die Stadt-

bibliothek und anderes mehr — der Euskirchen-

Pass hält für Sie viele Vorteile bereit. Als Inhaber/

in erhalten Sie Angebote aus Kultur, Freizeit und 

Bildung zu vergünstigten Konditionen.

Wer kann den Euskirchen-Pass nutzen?

Anspruch auf den Euskirchen-Pass haben folgende 

Euskirchener Bürgerinnen und Bürger:

〉〉  Empfänger von Leistungen nach dem SGB II 

(Hartz IV),

〉〉  Empfänger von Leistungen nach dem SGB XII 

(Sozialhilfe),

〉〉  Personen, die eine bestimmte Einkommensgren-

ze nicht überschreiten.

Der Euskirchen-Pass ist ein Jahr gültig, die Gültig-

keit kann gegebenenfalls verlängert werden. Die 

Berechtigten erhalten den Euskirchen-Pass kos-

tenlos auf Antrag. Der Antrag ist beim Bürgerbüro 

der Kreisstadt Euskirchen zu stellen. Entsprechen-

de Bewilligungsbescheide, Einkommensnachweise, 

Nachweise über die Kosten der Unterkunft und Ihr 

Ausweis/Pass sind vorzulegen. Außerdem ist ein 

aktuelles Passbild erforderlich. Es wird darauf hin-

gewiesen, dass die Vergünstigungen nur im Rah-

men der jeweils zur Verfügung stehenden Haus-

haltsmittel gewährt werden können.

Kreisstadt Euskirchen, Bürgerbüro

Baumstraße 2, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/14-520 oder -521

info@euskirchen.de, www.euskirchen.de
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Friedhofs und Bestattungsgebühren

Die Friedhofs- und Bestattungsgebühren werden 

einen Monat nach Zustellung des Heranziehungs-

bescheides fällig. 

Diese Gebühren können ganz oder teilweise ge-

stundet werden, wenn ihre Erhebung im Hinblick 

auf die besonderen Umstände des Einzelfalls oder 

mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhältnis-

se des Gebührenpflichtigen eine nicht zumutbare 

Härte bedeuten würde.

Zur Vermeidung von Säumniszuschlägen wird emp-

fohlen, einen Antrag vor Eintritt der Fälligkeit zu 

stellen. Nach den Stundungsrichtlinien können dann 

Beträge längstens für die Dauer von drei Jahren ab 

ursprünglicher Fälligkeit gestundet werden. Dabei 

sind gleichbleibende monatliche Raten zu leisten. 

Kreisstadt Euskirchen, Friedhofswesen

Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen 

Astrid Bartscherer, Tel.: 02251/14-354

abartscherer@euskirchen.de

www.euskirchen.de

Kriegsopferfürsorge

Verschiedene Renten und andere finanzielle Leis-

tungen nach dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) 

sichern die wirtschaftliche Versorgung von Kriegs-

opfern, ihren Angehörigen und Hinterbliebenen. 

Ergänzende Leistungen gewährt die Kriegsopfer-

fürsorge (KOF). Diese Leistungen sind vom Ein-

kommen und Vermögen abhängig. Nähere Infor-

mationen zu den verschiedenen Leistungsformen:

Landschaftsverband Rheinland

Fachbereich Soziale Entschädigung

Deutzer Freiheit 77—79, 50679 Köln

Tel.: 0221/809-5401

kriegsopferfuersorge@lvr.de, www.lvr.de

Prozesskostenhilfe

Als eine Sonderform der Sozialhilfe im Bereich der 

Rechtspflege ermöglicht die Prozesskostenhilfe/ 

Verfahrenskostenhilfe auch denjenigen die Füh-

rung von Prozessen, die aus eigenen Mitteln finan-

ziell nicht dazu in der Lage sind. Wer eine Klage 

erheben will, muss für das Verfahren in der Regel 

Gerichtskosten zahlen. Schreibt das Gesetz eine 

anwaltliche Vertretung vor oder ist aus sonstigen 

Gründen anwaltliche Vertretung notwendig, kom-

men die Kosten für diese hinzu. Entsprechende 

Kosten entstehen einer Partei, die sich gegen eine 

Klage verteidigt.

Verbindliche Vordrucke für die Erklärung erhalten 

Sie beim Amtsgericht Euskirchen. 

Amtsgericht Euskirchen 

Kölner Straße 40—42, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/951-0

poststelle@ag-euskirchen.de

www.ag-euskirchen.nrw.de

Rundfunk und Fernsehgebühren

Rundfunk und Fernsehen stellen insbesondere für 

ältere Menschen, deren gesellschaftliches Leben 

durch Krankheit oder Pflegebedürftigkeit einge-

schränkt ist, eine wichtige Informationsquelle dar. 

Eine Ermäßigung oder eine Befreiung ist unter fol-

genden Voraussetzungen möglich: 

〉〉  Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt nach 

dem Dritten Kapitel SGB XII

〉〉  Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung (Viertes Kapitel SGB XII)

〉〉  Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozial-

geld nach § 22 SGB II, Empfänger von Leistun-

gen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

〉〉  Sonderfürsorgeberechtigte im Sinne des § 27 

Bundesversorgungsgesetzes
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〉〉  Blinde oder nicht vorübergehend wesentlich seh-

behinderte Menschen und hörgeschädigte Men-

schen 

〉〉  Behinderte Menschen mit einem Grad der Behin-

derung (GdB) von mindestens 80 und Kennzei-

chen Rundfunk und Fernsehen (RF)

〉〉  Empfänger von Hilfe zur Pflege nach dem Sieb-

ten Kapitel des SGB XII

〉〉  Empfänger von Pflegezulagen nach § 267 Abs. 1 

des Lastenausgleichsgesetzes u. a. 

Die Anträge auf Ermäßigung oder Befreiung von 

der Rundfunkgebührenpflicht können Sie im Bür-

gerbüro der Kreisstadt Euskirchen, Baumstraße 2, 

53879 Euskirchen erhalten. Zuständig für die Be-

freiung oder Ermäßigung ist der Beitragsservice

ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice

50656 Köln 

Service-Telefon: 0180/6799955510

www.rundfunkbeitrag.de

Sozialhilfe nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB XII)

Viele Menschen, insbesondere die älteren Mitbür-

gerinnen und Mitbürger, scheuen oft den Gang 

zum Sozialamt. Dabei bietet das Sozialgesetzbuch 

XII — Sozialhilfe — eine Vielzahl finanzieller Hilfen 

und Unterstützungen, auf die Sie bei Vorliegen der 

Voraussetzungen einen Rechtsanspruch haben.

〉〉  Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel SGB XII) 

〉〉  Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminde-

rung (4. Kapitel SGB XII) 

〉〉  Hilfen zur Gesundheit (5. Kapitel SGB XlI) 

〉〉  Hilfe zur Pflege (7. Kapitel SGB XII) 

〉〉  Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer 

Schwierigkeiten (8. Kapitel SGB XlI)

〉〉  Hilfe in anderen Lebenslagen (9. Kapitel SGB XlI) 

sowie die jeweils gebotene Beratung und Unter-

stützung. 

Durch die Gewährung von Hilfe zum Lebensun-

terhalt oder der Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung werden die Grundbedürfnisse 

des täglichen Lebens sichergestellt. Leistungen 

der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-

derung werden den Personen erbracht, welche 

das 65. Lebensjahr vollendet haben oder das 18. 

Lebensjahr vollendet haben und dauerhaft voll 

erwerbsgemindert sind, sofern diese ihren not-

wendigen Lebensunterhalt nicht oder nicht ausrei-

chend aus eigenen Kräften und Mitteln, vor allem 

aus ihrem Einkommen und Vermögen, beschaffen 

können. Bei der Berechnung der Hilfe zum Lebens-

unterhalt und der Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung wird der individuelle Bedarf 

dem vorhandenen Einkommen gegenübergestellt. 

Zum Bedarf gehören zum Beispiel: 

〉〉  Pauschaler Regelsatz zur Bestreitung des Le-

bensunterhaltes 

〉〉  Angemessene Unterkunfts- und Heizkosten 

〉〉  Gegebenenfalls Mehrbedarfszuschläge wegen 

Alters, Erwerbsunfähigkeit, Schwangerschaft, 

Alleinerzie hung, kostenaufwendiger Ernährung 

und für behinderte Menschen 

〉〉  Angemessene Beiträge zur freiwilligen oder pri-

vaten Kranken- und Pflegeversicherung 

Der ungedeckte Bedarf wäre dann die zu gewäh-

rende Sozialhilfe. Hilfen nach dem 5. bis 9. Kapitel 

des SGB XII (Hilfen zur Gesundheit, Hilfe zur Pfle-

ge, etc.) werden während der Dauer des entspre-

chenden Bedarfes erbracht, wenn das monatliche 

Einkommen eine im Einzelfall zu errechnende Ein-

kommensgrenze nicht übersteigt. Vermögen ist bis 

zu einem geschützten Betrag ebenfalls vorrangig 

zur eigenen Bedarfsdeckung einzusetzen.

Wenn Sie Fragen haben, dann wenden Sie sich bit-

te an die: 
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Kreisverwaltung Euskirchen 

Abt. 50 — Soziales, Team 50.3 

An der Vogelrute 40, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/15-753

Mailbox@kreis-euskirchen.de

www.kreis-euskirchen.de

Telefongebühren 

Wenn Sie bereits Anspruch auf Rundfunk- und 

Fernsehgebührenbefreiung- oder Ermäßigung ha-

ben, dann ist eine Ermäßigung der Telefongebüh-

ren bei der Deutschen Telekom möglich. Legen Sie 

den Bewilligungsbescheid des Beitragsservice bei 

der Deutschen Telekom, Neustraße, 53879 Euskir-

chen vor. Dort erhalten Sie nähere Informationen.

Wohngeld

Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zu den Auf-

wendungen für Wohnraum. Als Mieter können Sie 

einen Mietzuschuss und als Bewohner einer Ei-

gentumswohnung oder eines Eigenheims einen 

Lastenzuschuss erhalten, wenn Sie bestimmte Ein-

kommensgrenzen nicht überschreiten und nicht 

vom Wohngeld ausgeschlossen sind, z. B. als Emp-

fänger von Leistungen nach dem SGB II („Hartz 

IV“) oder nach dem SGB XII (Sozialhilfe). Auch 

Altenheimbewohner/-innen sind berechtigt, Wohn-

geld zu beantragen. 

Kreisstadt Euskirchen, Wohngeldstelle 

Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/14-422 und -431

info@euskirchen.de, www.euskirchen.de
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Mobil in Euskirchen — unterwegs  
mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Die Verkehrsunternehmen in der Stadt und im 

Kreis Euskirchen sind Mitglied im Verkehrsverbund 

Rhein-Sieg (VRS). Dieser erstreckt sich von Gum-

mersbach bis Blankenheim und von Leverkusen bis 

Bad Honnef. Für die Fahrgäste besteht der Vorteil 

darin, dass sie mit einem Ticket 

Busse, Straßen- und U-Bahnen so-

wie die Nahverkehrszüge in allen 

Städten und Gemeinden inner-

halb dieses Gebietes nutzen kön-

nen. So kann man beispielsweise 

mit dem Bus von Kirchheim zum Euskirchener 

Bahnhof, von dort weiter mit der Bahn nach Köln 

und in Köln mit der Straßenbahn ans Ziel fahren — 

alles mit einem Fahrschein.
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Kontakte im öffentlichen Personennahverkehr:

SVE Euskirchen GmbH

Oststraße 1—5, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/14140

info@sveinfo.de, www.sveinfo.de

RVK Regionalverkehr Köln GmbH

Oststraße 2a, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/9502-0, www.rvk.de

Verkehrsverbund RheinSieg GmbH

Glockengasse 37—39, 50667 Köln 

Tel.: 0221/20808-0, www.vrsinfo.de

Deutsche Bahn AG 

Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin

Tel.: 0180/5996633, www.db.de

Rurtalbus GmbH

Kölner Landstraße 271, 52351 Düren

Tel.: 02421/39010

Fahrplan und Tarifauskunft  

„Die Schlaue Nummer“:

Schlaue Nummer des VRS: 0180/3504030

RVKServiceNummer

Tel.: 0180/6131313

Zwei günstige Angebote

— das Aktiv60Ticket
Das mit Abstand bei Seniorinnen und Senioren 

beliebteste Ticket ist das Aktiv60Ticket, das für 

Personen ab 60 Jahre im Abonnement angebo-

ten wird. Es ist in allen Preisstufen erhältlich. Das 

Ticket, das im Stadtgebiet Euskirchen 45,30 Euro 

(Preisstand 2020) kostet, gilt rund um die Uhr. 

 Montags bis freitags ab 19.00 Uhr bis Betriebs-

schluss (3.00 Uhr nachts des Folgetages) sowie 

ganztägig an Wochenenden und Feiertagen kön-

nen Sie kostenlos eine Person über 14 Jahren mit-

nehmen. Montags bis freitags von 15.00 Uhr bis 

Betriebsschluss außerdem bis zu drei Kinder von 

6 bis 14 Jahren mitnehmen. Kinder unter sechs 

Jahren fahren kostenlos mit. Das Aktiv60Ticket ist 

http://www.rvk.de
http://www.rvk.de
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auch übertragbar auf eine andere Person ab 60 

Jahre. Nähere Informationen erhalten Sie bei der 

SVE.

— das Formel9Ticket
 Für diejenigen, die bei ihrer Zeiteinteilung flexibel 

sind und erst ab 9.00 Uhr unterwegs sind, gibt es 

mit dem Formel9Ticket eine besonders günsti-

ge Alternative, im VRS zu reisen, mit oder ohne 

Abo. Für Fahrten innerhalb einer Gemeinde oder 

Stadt kostet das Ticket im Monat 54,20 Euro (im 

Abo 47,00 Euro), für uneingeschränktes Fahren im 

gesamten Verbundgebiet zahlen Sie für Ihr Ticket 

147,20 Euro pro Monat (im Abo 127,10 Euro). 

Preisstand jeweils 2020. Für das Formel9Ticket 

gilt:

〉〉  beliebig viele Bus- und Bahnfahrten in den ge-

wählten Städten und Gemeinden

〉〉  dies montags bis freitags ab 9.00 Uhr sowie an 

Wochenenden und Feiertagen den ganzen Tag 

〉〉  das Ticket ist übertragbar, d. h. es kann an Fami-

lienmitglieder, Freunde und Bekannte verliehen 

werden, Kinder unter sechs Jahren können kos-

tenlos mitgenommen werden

〉〉  Besonderheiten für Abo-Kunden: Mit dem For-

mel9Ticket im Abo dürfen Sie montags bis frei-

tags ab 19.00 Uhr sowie an Wochenenden und 

Feiertagen ganztägig noch zusätzlich eine Per-

son über 14 Jahre montags bis freitags von 15.00 

Uhr bis Betriebsschluss außerdem bis zu drei 

Kinder zwischen 6 und einschließlich 14 Jahren 

sowie ein Fahrrad kostenlos mitnehmen.

Flexible Angebote — Unterwegs mit 
TaxiBusPlus und AnrufSammeltaxi

In der Stadt Euskirchen wird neben dem Busver-

kehr das Anruf-Sammeltaxi (AST) als zusätzliches 

Nahverkehrsangebot bereitgestellt. Es verbindet 

zu den Ortslagen, die gar nicht oder nicht direkt 

von einem Linienbus bedient werden. 

Das AST fährt nach Fahrplan und muss telefonisch 

mindestens 30 Minuten vor Fahrtantritt angemel-

det werden. Für die AST-Nutzung gilt ein Spezialta-

rif, der jedoch deutlich unter dem Tarif einer regu-

lären Taxifahrt liegt.

AST Euskirchen

Tel.: 02251/1414123

In den anderen Kommunen des Kreises Euskirchen 

ergänzt der TaxiBusPlus zusätzlich das Nahver-

kehrsangebot. Sie werden bei Bedarf und nach vor-

heriger telefonischer Anmeldung eingesetzt.

RVK (für die Bestellung von TaxiBusPlus)

Tel.: 01806/151515 

Der Bus und Seniorenbegleiter  
bei der SVE

Die Stadtverkehrsgesellschaft SVE bietet den Eus-

kirchener Seniorinnen und Senioren die Möglich-

keit an, eine Begleithilfe im Zusammenhang mit 

einer Busfahrt in Euskirchen zu erhalten. Um den 

Busbegleiter anzufordern, ist folgendes zu tun: 

Am Tag vorher bis 15.00 Uhr bei der SVE unter der 

Telefonnummer 02251/1414146 anrufen und den 

Begleitwunsch mitteilen. Die SVE vermittelt dann 
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nach Möglichkeit den Busbegleiter und bestätigt 

dies noch am selben Tag. Kosten für die Bestellung 

oder Begleitung fallen nicht an.

Mit dem Bus sicher unterwegs
Die Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) beobachtet 

und untersucht die Auswirkungen des demogra-

fischen Wandels im Hinblick auf den öffentlichen 

Personennahverkehr. „Mobilitätssicherung und si-

chere Mobilität älterer Menschen“ ist daher eins 

der Themen, derer man sich im Unternehmen an-

genommen hat. Im Rahmen einer Zielvereinbarung 

der RVK mit den Paritätischen Behindertenverbän-

den kommt man auch speziell den Bedürfnissen 

mobilitätseingeschränkter Personen nach.

Es gibt eine Vielzahl von Maßnahmen, mit denen 

die RVK den Seniorinnen und Senioren das Fahren 

mit dem Bus erleichtert. Dazu gehören Absenkvor-

richtungen für den leichteren Ein- und Ausstieg, 

Rollstuhlrampen, Rollatorenhalter, akustische Hal-

testellendurchsagen, visuelle Haltestellenanzeigen 

über einen Monitor, kontrastreich gestaltete Innen-

räume und Videoüberwachung in allen Bussen. Die 

Verkehrsunternehmen bleiben also am Ball. Auch 
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zukünftig wird man — resultierend aus den Studien 

— weitere seniorengerechte Angebote entwickeln 

und umsetzen. Der Kreis und die Kreisstadt Euskir-

chen sind Mitglied im Netzwerk „Verkehrssichere 

Städte und Gemeinden im Rheinland“, bei dem ne-

ben dem Schwerpunkt Kinder der zweite Schwer-

punkt auf den Senioren liegt. Außerdem bietet der 

VRS eine Mobilitätsberatung an. 

Verkehrsunfallprävention  
der Polizei Euskirchen 

Für Erwachsene, Seniorinnen und Senioren bie-

tet die Verkehrsunfallprävention der Polizei Eus-

kirchen ein Programmangebot mit interessanten 

Themenbereichen. Informationsveranstaltungen 

in einem Zeitrahmen von ca. 1 bis 1,5 Stunden in-

formieren die Teilnehmer zu frei wählbaren The-

menbereichen wie: 

〉〉� Neuerungen im Straßenverkehr

〉〉� Verhalten nach einem Verkehrsunfall

〉〉� Führerscheinfragen und Punktesystem

〉〉�  Fahrtauglichkeit/Medikamente im Straßenverkehr

〉〉� Auto- und Radfahren mit den Enkelkindern

〉〉�  „Jederzeit Sichtbarkeit“ im Straßenverkehr als 

Fußgänger und Radfahrer

Nach Absprache sind in Kleingruppen (12 bis 15 

Personen) auch praktische Mobilitätstrainings für 

Pedelecfahrer, Radfahrer, Fußgänger oder ÖPNV-

Nutzer im jeweiligen Wohnumfeld möglich.

Verkehrsunfallprävention der Polizei Euskirchen

Bergstraße 5, 53894 Mechernich

Kontakt: Polizeioberkommissar Jörg Meyer

Tel.: 02251/799-483

verkehrssicherheitsberatung.euskirchen@ 

polizei.nrw.de 

euskirchen.polizei.nrw
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Das Zentrale Informationsbüro  
Pflege — Z.I.P.

Das Z.I.P ist die trägerunabhängige Pflegebera-

tungsstelle des Kreises Euskirchen, in der Sie kos-

tenlos und neutral über die Pflege-, Beratungs- und 

Freizeitangebote im Kreisgebiet informiert und be-

raten werden.

Wenn Sie z. B. folgende Fragen haben:

〉〉�  Welche Leistungen aus der Pflegeversicherung 

kannn ich in Anspruch nehmen?

〉〉�  Wie kann ich die Finanzierung des Heimplatzes 

sicherstellen?

〉〉�  Welcher ambulante Pflegedienst kommt für mich 

infrage?

〉〉�  Wo finde ich einen freien Heimplatz?

〉〉� Wer bietet Service-Wohnen an?

〉〉� Wer hilft mir bei der Antragstellung? 

〉〉�  Wer pflegt meine Eltern, wenn ich Urlaub ma-

chen möchte oder aus anderen Gründen verhin-

dert bin?
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Dann rufen Sie an oder kommen persönlich zu ei-

nem Beratungsgespräch vorbei. Auf Wunsch kann 

die Beratung auch aufsuchend bei Ihnen zu Hause 

stattfinden. In den Beratungsgesprächen werden 

gemeinsam mit Betroffenen und Angehörigen der 

individuelle Hilfebedarf geklärt und Lösungsmög-

lichkeiten aufgezeigt.

Kreisverwaltung Euskirchen — Abt. Soziales — 

Zentrales Informationsbüro Pflege Z.I.P.

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen

Inge Garbes und Swen Weißer, Zimmer C 115a

Tel.: 02251/15-927 und 15-521

pflegestuetzpunkt@kreis-euskirchen.de

www.kreis-euskirchen.de 

Servicezeiten des Z.I.P/Pflegestützpunktes  

Mo.—Do. 8.30—15.30 Uhr, Fr. 8.30—12.30 Uhr 

Um vorherige telefonische Terminvereinbarung 

wird gebeten.

Pflegestützpunkte  
im Kreis Euskirchen

Gemeinsam mit der AOK Rheinland/Hamburg  

Regionaldirektion Rhein-Erft-Kreis — Kreis Euskir-

chen, hat der Kreis Euskirchen Pflegestützpunk-

te eingerichtet. In den Pflegestützpunkten wer-

den Ratsuchende telefonisch, persönlich und auf 

Wunsch auch zu Hause durch MitarbeiterInnen des 

Zentralen Informationsbüros Pflege des Kreises 

Euskirchen sowie der AOK Rheinland/Hamburg 

Regionaldirektion Rhein-Erft-Kreis — Kreis Euskir-

chen kostenlos und neutral beraten. Die Pflege-

stützpunkte in der Kreisstadt Euskirchen befinden 

sich hier:

Kreisverwaltung Euskirchen, Abt. Soziales — 

Zentrales Informationsbüro Pflege Z.I.P.

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/15-927 und 15-521 

pflegestuetzpunkt@kreis-euskirchen.de

Haus der AOK Rheinland/Hamburg 

Regionaldirektion Rhein-Erft-Kreis

Kaplan-Kellermann-Straße 2—6, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/703-117 und 703-209 

pflegestuetzpunkt-euskirchen@rh.aok.de

Compass private Pflegeberatung
Allen privat Versicherten steht die Compass priva-

te Pflegeberatung GmbH, ein Tochterunternehmen 

des Verbandes der Privaten Krankenversicherung, 

zur Verfügung.

Compass Pflegeberatung

Bundesweite Servicenummer: 0800/1018800

Mo.—Fr. 8.00—19.00 Uhr, Sa. 10.00—16.00 Uhr

Oliver Niebes, Tel.: 0221/93332-457

oliver.niebes@compass-pflegeberatung.de

www.compass-pflegeberatung.de

Antragsverfahren auf Leistungen  
der Pflegeversicherung 
Pflegebedürftig sind Personen, die gesundheitlich 

bedingte Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit 

oder der Fähigkeiten aufweisen und deshalb der Hilfe 

http://www.caritas-eu.de
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durch andere bedürfen. Dabei muss es sich um Per-

sonen handeln, die körperliche, kognitive oder psy-

chische Beeinträchtigungen oder gesundheitliche 

Belastungen oder Anforderungen nicht selbstständig 

kompensieren oder bewältigen können. Die Pflege-

bedürftigkeit muss auf Dauer; mindestens für sechs 

Monate, bestehen. Bei der Begutachtung werden 

gleichermaßen körperliche, geistige und psychische 

Einschränkungen erfasst und in die Einstufungen 

einbezogen. Konkret werden die Beeinträchtigungen 

der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten der Men-

schen in sechs verschiedenen Bereichen beurteilt:

〉〉� Mobilität 

〉〉� kognitive und kommunikative Fähigkeiten

〉〉� Verhaltensweisen und psychische Problemlagen

〉〉� Selbstversorgung

〉〉�  Bewältigung von und selbständiger Umgang mit 

krankheits- oder therapiebedingten Anforderun-

gen und Belastungen

〉〉�  Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kon-

takte.

Der Gutachter oder die Gutachterin des Medizini-

schen Dienstes wird sich ansehen, wie selbststän-

dig jemand ist und welche Beeinträchtigungen der 

Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten vorliegen. 

Erst aufgrund einer Gesamtbewertung aller Fähig-

keiten und Beeinträchtigungen erfolgt die Einstu-

fung in einen der fünf Pflegegrade. 

Behindertenfahrdienste

Behindertenfahrdienste ermöglichen Menschen 

mit Mobilitätseinschränkungen am sozialen alltäg-

lichen Leben teilzunehmen. Übernommen wird der 

behindertengerechte Transport zu Pflegeeinrich-

tungen, kulturellen Angeboten und Arztbesuchen 

sowie zum Einkaufen, zu Ausflügen, Familienfesten 

etc. Eine Übersicht der Anbieter mit Preisliste er-

halten Sie im Zentralen Informationsbüro Pflege 

(Z.I.P.) des Kreises Euskirchen, Tel.: 02251/15-521 

und 02251/15-927. 

Besuchsdienste 

Die Evangelische Kirchengemeinde  
ist „Unterwegs zu Menschen“
Sie möchten gern besucht werden?

Wir sind für Sie da: Unser geschultes Team von mo-

tivierten und zuverlässigen Ehrenamtlichen freut 

sich auf die Begegnung mit 

Ihnen. Wir hören Ihnen gern 

zu, begleiten Sie zum Arzt, 

zu Behörden, zum Friedhof, 

zum Einkaufen, ins Grüne 

oder ins Café. Gemeinsam 

finden wir einen Weg. Spre-

chen Sie uns einfach an!

http://www.krankenpflege-vivre.de
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Evangelische Kirchengemeinde Euskirchen

Kölner Straße 41, 53879 Euskirchen

Iris Hoffmann, Ehrenamtskoordination

Tel.: 02251/6504224, iris.hoffmann.1@ekir.de

www.ev-kirche-euskirchen.de

Seniorenpaten
Wäre es nicht schön, in regelmäßigen Abständen 

von einem freundlichen Menschen besucht zu wer-

den?

〉〉� Für Gespräche,

〉〉� zum Karten spielen,

〉〉� zum Vorlesen,

〉〉� für Spaziergänge,

〉〉�  für gemeinsame  

Unternehmungen,

〉〉� und vieles mehr!

Das Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen und 

das Forum Ehrenamt, feder e. V. vermitteln Ehren-

amtliche als Seniorenpaten.

Die Seniorenpatin bzw. der Seniorenpate:

〉〉� besucht Sie je nach Absprache bei Ihnen zu Hause,

〉〉� nimmt sich Zeit für Sie,

〉〉�  weiß über mögliche Hilfen Bescheid, um Ihnen 

den Alltag zu erleichtern,

〉〉�  hat für Ihre Probleme und Sorgen stets ein offe-

nes Ohr,

〉〉�  ist an die Schweigepflicht gebunden, also absolut 

vertrauenswürdig,

〉〉�  übernimmt keine pflegerischen oder hauswirt-

schaftlichen Aufgaben.

http://www.hph.lvr.de
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Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

Seniorenbüro der Kreisstadt Euskirchen

Kölner Straße 75, Zimmer 106/113 

53879 Euskirchen 

Barbara Brieden und Gertrude Salentin

Tel.: 02251/14-222, senioren@euskirchen.de

feder e. V. —  

Forum Ehrenamt der Euskirchener Region e. V.

Kolpingstraße 17, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/781517

info@forum-ehrenamt-eu.de

www.forum-ehrenamt-eu.de

Gesprächskreis  
für pflegende Angehörige

In der Gesprächsgruppe finden Sie Menschen, 

die sich in einer ähnlichen Lebenssituation befin-

den und spüren, dass Sie mit Ihren Erfahrungen, 

Schwierigkeiten und Bedürfnissen nicht alleine 

sind. Die Gruppentreffen finden jeden ersten Diens-

tag im Monat um 17.00 Uhr in den Gruppenräumen 

der Diakonie Euskirchen, An der Vogelrute 2, statt. 

Das Angebot ist kostenfrei.

Diakonie Euskirchen

An der Vogelrute 2, 53879 Euskirchen

Monika Kronenberg, Tel.: 02251/929019

demenz@diakonie-eu.de, www.diakonie-eu.de

Häusliche Pflege und Betreuung 

Häusliche Pflege mit Hilfe einer selbst  
beschafften Pflegeperson (Pflegegeld)
Pflegebedürftige, die keine Pflegehilfe eines am-

bulanten Pflegedienstes in Anspruch nehmen, 

erhalten ein monatliches Pflegegeld. Die Pflege-

bedürftigen sind frei darin, wie sie das Pflegegeld 

verwenden. Voraussetzung für das Pflegegeld ist, 

dass die häusliche Pflege in geeigneter Weise si-

chergestellt ist, was zunächst ein Gutachter fest-

stellt und bei regelmäßigen Qualitätssicherungs-

besuchen überprüft wird.

Häusliche Pflege (Pflegesachleistung)/ 
Ambulante Pflegedienste
Ambulante Pflegedienste versorgen Pflegebedürfti-

ge in ihrer Wohnung durch ausgebildete Fachkräfte 

im Bereich der Pflege, der Hauswirtschaft und der 

Betreuung. Ziel der ambulanten Pflege ist es, dem 

Pflegebedürftigen den Verbleib in seinem gewohn-

ten Wohn- und sozialen Umfeld zu ermöglichen.

Zu den Aufgaben gehören z. B.: 

〉〉�  Grundpflege: Hilfe beim Waschen, Baden, Anziehen 

〉〉�  Behandlungspflege: Spritzen setzen, Verbände 

wechseln

〉〉� Familienpflege

〉〉� Sozialpsychiatrische Pflege

〉〉� Individuelle Schwerstbehindertenpflege

Die Pflegekasse finanziert die Leistungen der 

Grundpflege, Hauswirtschaft oder Betreuung zu 

Hause als sog. Sachleistung, Kosten der Behand-

lungspflege werden durch die Krankenkasse er-

stattet. Pflegebedürftige können sich einen zu-

gelassenen Pflegedienst frei auswählen, dieser 

rechnet dann direkt mit der Pflegekasse ab. Die ge-

nauen Tätigkeiten werden im Gespräch zwischen 

Pflegebedürftigen, Angehörigen und Pflegedienst 

festgelegt, Kostenvoranschlag und Pflegedoku-

mentation garantieren Transparenz und Qualität. 

Muss für die Pflege durch einen Pflegedienst mehr 

aufgewendet werden als die Pflegekasse erstattet, 

können die Mehrkosten steuerlich als „Haushalts-

nahe Dienstleistung“ geltend gemacht werden. 

Eine Übersicht der ambulanten Pflegedienste mit 

ihren Angeboten erhalten Sie auch im Zentralen 

Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) des Kreises Euskir-

chen, Tel.: 02251/15-521 und 15-927.
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Seniorenwegweiser online
Entdecken Sie die Senioren
broschüre der Stadt Euskirchen 
auch online unter

stadt-euskirchen-senioren.ancos-verlag.de

http://www.flair-pflege.de
http://www.pflegeleicht-euskirchen.de
http://www.ambulanter-pflegedienst-laurentius.de
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Zusätzliche Betreuungsleistungen  
für Pflegebedürftige mit erheblichem  
allgemeinen Betreuungsbedarf 
Pflegebedürftige, bei denen ein erheblicher Bedarf 

an allgemeiner Beaufsichtigung und Betreuung 

gegeben ist, haben Anspruch auf zusätzliche Be-

treuungsleistungen. Die Betreuungskräfte bieten 

Dienstleistungen wie die stundenweise Betreuung 

zu Hause, Begleitung außer Haus, Unterstützung 

im Haushalt, Demenzbetreuung oder die Entlas-

tung pflegender Angehöriger an. Neben der Be-

treuung durch einen zugelassenen Pflegedienst 

kann dies auch in der Tages-, Nacht- oder Kurzzeit-

pflege erfolgen oder sogenannte niedrigschwelli-

ge Betreuungsangebote in Anspruch genommen 

werden. Dabei ist die Kostenübernahme durch alle 

Pflegekassen möglich. 

Ambulant Betreutes Wohnen — Heike Meier

Friedrichstraße 25a, 53881 Euskirchen

Tel.: 02251/7938100, info@bewo-meier.de

BBC Terwort, Gabriele Terwort 

Herkulesstraße 4, 53881 Euskirchen 

Tel.: 02251/7772080, b-b-c-terwort@mail.de

Home Instead Seniorenbetreuung

Spiegelstraße 7a, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/9295210

euskirchen@homeinstead.de

www.homeinstead.de/292

Josefa Folz 

Hackenbroicher Straße 45, 53881 Euskirchen

Tel.: 02255/945831, folz-josi@t-online.de

Lebenshilfe Kreisvereinigung Euskirchen e. V.

Kirchplatz 1, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/77403-10 

verwaltung@lebenshilfe-euskirchen.de 

Mobile Lebenshilfe Christine Wirtz 

Geschwister-Burch-Straße 13 

53881 Euskirchen-Kirchheim  

Tel.: 02255/958284 

info@mobile-lebenshilfe.de 

www.mobile-lebenshilfe.de

Mobiler Sozialer Dienst (MSD)
Mit zunehmendem Alter fällt vielen älteren und 

kranken Menschen die Erledigung alltäglicher Ar-

beiten im Haushalt schwer. In solchen Fällen bieten 

mobile soziale Dienste (MSD) Entlastung und er-

möglichen so den Verbleib in der eigenen Wohnung.

Folgende Aufgabenbereiche deckt der MSD ab:

〉〉�  Begleitung bei Arztbesuchen, Veranstaltungen u. a.

〉〉� Hilfe bei der Haushaltsführung

〉〉� Hilfe bei allen anfallenden Hausarbeiten

〉〉� Hilfe bei Boten- und Behördengängen

〉〉� Geburtstagsservice 

http://www.fischer-treppenlifte.de
http://www.homeinstead.de
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Eine kostenlose Übersicht aller Anbieter erhalten 

Sie im Zentralen Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) des 

Kreises Euskirchen, Tel.: 02251/15-521 und 15-927.

HausNotrufSystem

Das Haus-Notruf-System bietet insbesondere al-

leinstehenden Menschen ein Gefühl der Sicher-

heit. Tritt ein Notfall wie ein Sturz ein, kann per 

Knopfdruck ein Notruf ausgelöst werden der die 

Hausnotrufzentrale verständigt. Dort sind alle er-

forderlichen Informationen wie Name, Adresse, 

Telefonnummern von Angehörigen und Bekann-

ten, die im Notfall verständigt werden sollen, und 

medizinische Eckdaten gespeichert. So können 

sofort persönlich geeigneten Hilfsmaßnahmen 

eingeleitet werden. Haus-Notruf-Systeme können 

angemietet werden. Mietkosten und einmalige 

Anschlusskosten werden bei Vorliegen einer Pfle-

gestufe unter bestimmten Voraussetzungen von 

der Pflegekasse bezuschusst. Eine Übersicht der 

Anbieter mit Preisliste erhalten Sie im Zentralen 

Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) des Kreises Euskir-

chen, Tel.: 02251/15-521 und 02251/15-927. 

Kurzzeitpflege

Unter Kurzzeitpflege versteht man die zeitlich 

befristete Unterbringung eines Pflegebedürfti-

gen, der ansonsten zu Hause gepflegt wird, in ei-

ner vollstationären Pflegeeinrichtung. Dies kann 

für eine Übergangszeit im Anschluss an einen 

Krankenhausaufenthalt des Pflegebedürftigen 

erfolgen oder dann, wenn die Pflegeperson, z. B. 

durch Krankheit oder Urlaub, verhindert ist. Die 

meisten vollstationären Pflegeeinrichtungen des 

Kreises Euskirchen bieten in ihren Häusern einge-

streute Kurzzeitpflegeplätze an. Eine ausführliche 

Übersicht der Einrichtungen, die Kurzzeitpflege 

anbieten, erhalten Sie im Zentralen Informations-

büro Pflege (Z.I.P.) des Kreises Euskirchen, Tel.: 

02251/15521 und 02251/15927. 

Kurse für pflegende Angehörige

Zur Unterstützung pflegender Angehöriger bieten 

die AOK Rheinland, die Barmer Pflegekasse sowie 

die Pflegestationen der Wohlfahrtsverbände häus-

liche Pflegekurse an. Beachten Sie hierzu auch die 

Veröffentlichungen in den regionalen Medien.

http://www.sonnenschein-euskirchen.de
http://www.malteser-euskirchen.de
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MenüService

Frisch zubereitete Speisen oder Tiefkühlkost kann 

für einzelne Wochentage oder längere Zeiträume 

bei verschiedenen Anbietern bestellt werden. Spe-

zialkost und kurzfristige Änderungen sind meist 

möglich. Eine Übersicht der Anbieter mit Preisliste 

erhalten Sie im Zentralen Informationsbüro Pflege 

(Z.I.P.) des Kreises Euskirchen, Tel.: 02251/15-521 

und 02251/15-927. 

Pflegehilfsmittel und technische Hilfen 

Pflegebedürftige haben Anspruch auf Versorgung 

mit Pflegehilfsmitteln, die zur Erleichterung der 

Pflege oder zur Linderung der Beschwerden bei-

tragen, sofern diese nicht von der Krankenkasse 

oder von anderen Leistungsträgern bezuschusst 

werden. Die Pflegekassen können zudem finanzi-

elle Zuschüsse für technische Hilfen im Haushalt 

gewähren, wenn dadurch häusliche Pflege ermög-

licht, erheblich erleichtert oder eine möglichst 

selbstständige Lebensführung des Pflegebedürfti-

gen wiederhergestellt wird.

Taschengeldbörse,  
ein Projekt von feder e. V. 

Hilfe für Ältere — Jobs für Jugendliche
Die meisten älteren Menschen möchten gerne so-

lange wie möglich zuhause wohnen bleiben, aber 

manchmal sind es die kleinen Dinge, die den Alltag 

beschwerlich machen. Hier setzt die Taschengeld-

börse an und vermittelt beispielsweise Hilfe bei Tä-

tigkeiten wie: 

http://www.pflegedienst-zuelpich.de
http://www.alltagsbegleitung-zuelpich.de
http://www.pflegedienst-zh.de
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〉〉� Rasen mähen

〉〉� Einkaufen

〉〉� Hund ausführen

〉〉� Computer, Handy und Co. erklären

〉〉� Schnee räumen

〉〉� … 

Die Taschengeldbörse ermöglicht es, Jugendli-

chen ihr Taschengeld aufzubessern, gleichzeitig 

jemandem zu helfen und nebenbei neue Menschen 

kennen zu lernen, die einem vielleicht auch einmal 

weiterhelfen können.

Sowohl Jugendliche als auch Seniorinnen und 

Senioren müssen sich bei der Taschengeldbörse 

anmelden und registrieren lassen. Alle weiteren 

Absprachen treffen die Beteiligten untereinander. 

Die Jugendlichen sind im Rahmen der Haftpflicht-

versicherung über ihre Eltern versichert.

feder e. V. —  

Forum Ehrenamt der Euskirchener Region e. V.

Kolpingstraße 17, 53879 Euskirchen

Tel.: 0178/4181134

TGB@forum-ehrenamt-eu.de

www.forum-ehrenamt-eu.de 

Sprechstunden: Montags, 14.00—17.00 Uhr,  

Café Insel, Frauenberger Straße 2—4,  

53879 Euskirchen oder jeden 1. Samstag im  

Monat, 9.00—12.00 Uhr im Bürgerbüro des Alten 

Rathauses, Baumstraße 2, 53879 Euskirchen

Teilstationäre Pflege,  
Tages und Nachtpflege 

Die Tagespflege kommt für pflegebedürftige Men-

schen in Betracht, deren Pflege und Betreuung 

tagsüber nicht ausreichend sichergestellt werden 

kann. Ziel der Tagespflege ist es, pflegende An-

http://www.diakonie-eu.de
http://www.caritas-eu.de
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gehörige zu entlasten und Pflegebedürftigen den 

Verbleib in der eigenen Wohnung zu ermöglichen. 

In der Tagespflege werden die Besucher vollstän-

dig verpflegt und versorgt und durch entsprechen-

de medizinisch-therapeutische Angebote gezielt 

gefördert. 

Tagespflege kann an einzelnen oder allen Wochen-

tagen in Anspruch genommen werden. Grundsätz-

lich beinhaltet das Angebot auch die Beförderung 

des Pflegebedürftigen zur Tagespflegeeinrichtung 

und zurück. Nachtpflege wird bisher im näheren 

Umfeld nicht angeboten. 

Tagespflege in der  
Kreisstadt Euskirchen

Caritasverband für das  

Kreisdekanat Euskirchen e. V.

Tagespflege für Senioren

Tuchmacherweg 2c, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/781156

tagespflege-senioren@caritas-eu.de

www.caritas.erzbistum-koeln.de/ 

Seniorentagesstätte Vital GmbH

Dr.-Dötsch-Straße 31, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/8106930 

info@pflegedienst-vital.de

www.pflegedienst-vital.de

Tagespflege im SeniorenPark carpe diem GmbH

Eifelring 16, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/7721-0

euskirchen@senioren-park.de

www.senioren-park.de

Verhinderungspflege 

Voraussetzung ist, dass die Pflegeperson infolge 

Krankheit, Urlaub oder sonstigen Gründen an der 

Pflege gehindert ist. Für die Gewährung der Ver-

hinderungspflege ist es nicht nötig, dass die Pfle-

geperson abwesend ist. Bei der Ersatzkraft kann es 

sich auch um einen professionellen Pflegedienst 

handeln, die Verhinderungspflege kann auch stun-

denweise erfolgen

Wohnberatung/Maßnahmen  
zur Verbesserung des individuellen 
Wohnumfeldes

So lange wie möglich in den eigenen vier Wän-

den leben: das wünschen sich die meisten älteren 

Menschen. Viele Wohnungen und Häuser werden 

jedoch den Bedürfnissen des Alters oder einer ein-

geschränkten Mobilität nicht gerecht. Dabei kann 

schon das Anbringen eines Haltegriffs im Bad eine 

„kleine Maßnahme mit großer Wirkung“ sein. 

Für die Verbesserung des Wohnumfeldes wer-

den von der Pflegeversicherung Kosten auf An-

trag bewilligt. Hierzu gehören das Anbringen von 

Handläufen und Haltegriffen, die Beseitigung von 

Schwellen und Stufen durch Einbau von Rampen, 

Einbau von unterfahrbaren Küchenschränken, Ein-

bau eines behindertengerechten Bades, oder eines 

Treppenliftes. Alternativ zu nötigen Umbaumaß-

nahmen kann auch ein Umzug in eine den Anfor-

derungen des Pflegebedürftigen entsprechende 

Wohnung bezuschusst werden.

Neben den Pflegekassen selbst steht auch die 

Wohnberatungsstelle des Kreises Euskirchen für 

Fragen rund um das barrierefreie Wohnen zur Ver-

fügung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bera-

ten:

〉〉�  Über die Wohnraumanpassung durch Ausstat-

tungsveränderungen und Umbaumaßnahmen, 

z. B. Türverbreiterungen, barrierefreies Bad, 

Ausgleich von Stufen und Schwellen. 

〉〉�  Über die Beseitigung von Gefahrenquellen: nicht 

ausreichende Beleuchtung, Stolperfallen, fehlen-

de Handläufe etc.



http://www.koenig-pflegedienst.de
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〉〉�  Über den Einsatz von Hilfsmitteln: Badewannen-

lifter, Gehhilfen, mobile Rampen etc.

〉〉�  Über Sicherungs- und Orientierungshilfen bei 

demenzieller Erkrankung.

〉〉�  Sie helfen bei Antragstellungen und der Klärung 

möglicher finanzieller Zuschüsse. Weiterhin ste-

hen sie bei der Suche nach einer altersgerechten 

Wohnung mit Rat und Tat zur Seite.

Wohnberatung für den Kreis Euskirchen

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH,  

Wohnberatung

St.-Elisabeth-Straße 2—6, 53894 Mechernich

Hubertus Dirks und Ina Wollersheim

Tel.: 02443/17-1970

wohnberatung@kkhm.de

www.kkhm.de/pflege/altenpflege/wohnberatung/ 

Telefonische Beratung:  

Mo. + Fr. 9.00—13.00 Uhr, Di., Mi., Do. 9.00— 

16.00 Uhr sowie nach persönlicher Absprache.

„24StundenBetreuung“

Eine 24-Stunden-Betreuung erfüllt Menschen den 

Wunsch, auch im Alter oder im Krankheitsfall zu 

Hause bleiben zu können und betreut zu werden. 

Bei der Entscheidung für einen anerkannten Be-

treuungsdienst kann sogar ein Teil der Kosten mit 

den Pflegekassen abgerechnet werden. Sind die 

Pflegehilfen bei dem Betreuungsdienste angestellt, 

entfällt der turnusmäßige Wechsel. Das heißt: Die 

vermittelten Pflegehilfen bleiben so lange, wie ihre 

Unterstützung gewünscht und benötigt wird.

24-Stunden-Betreuungsdienste schenken pflegen-

den Angehörigen eine Auszeit von der Pflege, in-

dem sie im Rahmen der Verhinderungspflege eine 

24-Stunden-Betreuung vermitteln. Regelmäßige 

Schulungen der Mitarbeiter und ein Ansprechpart-

ner vor Ort sorgen bei der 24-Stunden-Betreuung 

für eine zuverlässige, sichere und gute Versorgung 

zu Hause.

Agentur für Arbeit,  

Zentrale Auslands und Fachvermittlung

Villemombler Straße 76, 53123 Bonn

Tel.: 0228/713-1313

zav@arbeitsagentur.de, www.zav.de

Carifair

Gmünder Straße 40, 53937 Schleiden

Tel.: 02445/8507-219

carifair@caritas-eifel.de, www.caritas-eifel.de

PflegeGlück — 24h Zuhause

Beethovenstraße 12, 53919 Weilerswist

Tel.: 02254/9692688

felthaus@pflegeglueck.de, www.pflegeglueck.de

�
�
�
�
�

http://www.pflegeglueck.de
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Ärztliche Notdienste  
im Kreis Euskirchen

Der ärztliche Notdienst ist ein von den im Kreis Eu-

skirchen niedergelassenen Ärzten eingerichteter 

Notfalldienst zur ärztlichen Behandlung bzw. Ver-

sorgung akut, aber nicht lebensgefährlich erkrank-

ter Personen. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstnummer

(deutschlandweit): Tel.: 116117 

Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 18.00—8.00 Uhr*  

Mi. + Fr. 12.00—8.00 Uhr*  

Sa. + So. 8.00—8.00 Uhr* 

(*am darauffolgenden Tag)

An gesetzlichen Feiertagen sowie an Heiligabend, 

Silvester und Rosenmontag von 8.00—8.00 Uhr* 

EMail für Hör und Sprachgeschädigte:

gehoerlos@arztrufzentrale-nrw.de

Zahnärztlicher Notdienst (Ansage)

Tel.: 01805/986700

www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken Notdienst 

(kostenlose Notdiensthotline)

Tel.: 0800/0022833, www.aponet.de

Zusätzlich sind im Kreis Euskirchen in den Kran-

kenhäusern Euskirchen und Mechernich zentrale 

Notdienstpraxen eingerichtet worden. 

Zu den allgemeinen Notdienstzeiten (mittwochs 

von 14.00 bis 22.00 Uhr; an Wochenenden und 

Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr) ist der dienst-

habende Arzt in dieser Notdienstpraxis anwesend 

oder kurzfristig zu erreichen.

Notdienstpraxen im Kreis Euskirchen

Notdienstpraxis 

am MarienHospital Euskirchen

Gottfried-Disse-Straße 40, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/90-0

Notdienstpraxis am Kreiskrankenhaus  

Mechernich GmbH

St. Elisabeth-Straße 2—6, 53894 Mechernich

Tel.: 02443/17-0

Krankenhäuser im Kreis Euskirchen

MarienHospital Euskirchen

Gottfried-Disse-Straße 40, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/90-0

www.marien-hospital-euskirchen.de

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH

St. Elisabeth-Straße 2—6, 53894 Mechernich

Tel.: 02443/17-0, www.kkhm.de

St. AntoniusKrankenhaus Schleiden

Am Hähnchen 36, 53937 Schleiden

Tel.: 02445/87-0

www.krankenhaus-schleiden.de

9. Ärztliche Notdienste und Krankenhäuser
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Generationenwohnen auf dem  
Gelände der ehemaligen Malzfabrik

Die Stiftung Marien-Hospital Euskirchen hat auf 

dem Gelände der ehemaligen Malzfabrik Frings ein 

Quartier für ein sogenanntes „Generationenwoh-

nen“ realisiert. Das Konzept des Generationen-

wohnens zielt darauf ab, durch die Schaffung von 

Wohnformen, die besonders auf ältere Menschen, 

alleinerziehende Mütter/Väter und Familien mit 

Kindern abgestimmt sind, im Wege der weitgehen-

den Selbstorganisation und Nachbarschaftshilfe 

das Miteinander zu fördern. Das Malzfabrik-Grund-

stück liegt im Innenstadtbereich der Kreisstadt 

Euskirchen. Die Fußgängerzone sowie das von der 

Stiftung Marien-Hospital betriebene Altenzentrum 

sind fußläufig innerhalb von zehn Minuten erreich-

bar. Der Generationenpark umfasst 36 seniorenge-

rechte 2-, 3- oder 4-Zimmer-Wohnungen in Stadt-

nähe mit Wohnungsgrößen von 48 m2 bis 115 m2. 

Stiftung MarienHospital Euskirchen

Gottfried-Disse-Straße 40, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/90-1169

aw@marien-hospital.com

www.marien-hospital.com

Seniorenwohnungen  
und ServiceWohnen

Seniorenwohnungen sind normale Mietwohnun-

gen, die jedoch aufgrund ihrer Ausstattung den 

Bedürfnissen älterer Menschen Rechnung tragen. 

Eine erweiterte Wohnform ist das Service-Wohnen. 

Diese Wohnform ist geeignet für ältere Menschen, 

die nicht mehr ganz auf sich allein gestellt in ihrer 

eigenen Wohnung verbleiben können und auf eine 

leicht pflegerische Versorgung angewiesen sind, 

aber für die ein Heimaufenthalt noch nicht infrage 

kommt. 

10. Wohnen im Alter
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Service-Wohnen ist kein fest definierter Begriff. Im 

Allgemeinen versteht man darunter senioren- und 

behindertengerecht ausgestattete 1- bis 2-Zimmer-

Appartements zwischen 30 bis 80 m2, die über  

ein Haus-Notruf-System verfügen. Service-Wohnen 

bedeutet nicht, dass rund um die Uhr jemand an-

wesend ist, der sich um die Bewohner kümmert. 

Auch unterscheiden sich die einzelnen Anbieter 

erheblich, was Art, Umfang und Kosten der ange-

botenen Hilfen und Leistungen betrifft. Es ist da-

her ratsam, sich genau zu erkundigen und zu ver-

gleichen, welche Leistungen zu welchen Preisen 

angeboten werden.

Beim Service-Wohnen schließen die Bewohner 

meistens zwei Verträge ab: einen Mietvertrag und 

einen Betreuungsvertrag. Im Betreuungsvertrag 

sind Grund- und Wahlleistungen festgelegt.

Für die Grundleistungen wird ein pauschales Ent-

gelt erhoben, Wahlleistungen werden individuell 

nach Inanspruchnahme abgerechnet. Welche Leis-

tungen zur Grundversorgung und welche zu den 

Wahlleistungen gehören, legen die einzelnen An-

bieter unterschiedlich fest.

Auch hier gilt noch einmal der Hinweis: Ein genau-

er Vergleich der Angebote lohnt sich! Zudem soll-

ten Sie sich erkundigen, ob es Regelungen gibt, ab 

wann ein Wechsel in ein Pflegeheim erforderlich 

ist, denn Service-Wohnen verlangt von den Bewoh-

nern einen gewissen Grad an Selbstständigkeit. Die 

Kosten für Service-Wohnen sind, im Vergleich zur 

Miete für ein normales Appartement der gleichen 

Größenordnung, sehr hoch. Aus diesem Grunde er-

halten Bewohner für Service-Wohnen auch keinen 

Zuschuss vom Sozialamt, sondern müssen in der 

http://www.seniorenwohnen-stadttor.de
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Lage sein, die Miet- und Betreuungskosten aus ei-

genem Einkommen und Vermögen zu tragen.

Eine Übersicht über Service-Wohnen im Kreis Eus-

kirchen erhalten Sie kostenlos im Zentralen Infor-

mationsbüro Pflege (Z.I.P.) des Kreises Euskirchen, 

Tel.: 02251/15-521 und 15-927.

Standorte in der Kreisstadt Euskirchen:

Standorte:

〉〉�  Elsa-Brandström-Straße 48

〉〉�  Gerberstraße 39

〉〉�  Gottfried-Disse-Straße 36 

〉〉�  In den Benden 1

〉〉�  Münstereifeler Straße 2—4

Träger: Stiftung Marien-Hospital Euskirchen 

Gottfried-Disse-Straße 40, Tel.: 02251/901169 

aw@marien-hospital.com 

www.marien-hospital.com

Standorte:

〉〉�  Nahestraße 22

〉〉�  Tuchmacherweg 2a und 2b

Träger: Stiftung Marien-Hospital Euskirchen 

Tuchmacherweg 2, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/13-204, aw@marien-hospital.com 

www.marien-hospital.com

 

Standort:

〉〉�  Vom-Stein-Straße 15

Träger: AWO Regionalverband Rhein-Erft  

und Euskirchen e. V.  

Zeißstraße 1, 50126 Bergheim 

Tel.: 02271/6030 

info@awo-bm-eu.de, www.eifel-erft.de

Standort: 

〉〉�  Eifelring 16 und Augenbroicher Straße 31 

53879 Euskirchen, Tel.: 02251/7721-0 

(45 betreute 2—3 Zimmer-Wohnungen)

Träger: Senioren-Park carpe diem GmbH

Seniorenhaus „Alte Apotheke“  

Mönchstraße 19, 53881 Euskirchen-Flamersheim 

Träger: Caritasverband für das Kreisdekanat  

Euskirchen e. V. 

Wilhelmstraße 52, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/7000-45 

immobilien@caritas-eu.de, www.caritas.de

Behinderten/seniorengerechte Wohnungen  

der Euskirchener Baugesellschaft mbH 

Kirchstraße 5—7, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/94040 

info@eugebau.de, www.eugebau.de

Vollstationäre Pflege 

Wenn die hauswirtschaftliche Versorgung und 

Pflege zu Hause nicht mehr sichergestellt werden 

können, kann der Umzug in ein Pflegeheim der 

richtige Schritt sein. In der Kreisstadt Euskirchen 

befinden sich zahlreiche anerkannte vollstationä-

re Pflegeeinrichtungen, die sich teilweise in priva-

ter Trägerschaft und teilweise in Trägerschaft der 

Wohlfahrtsverbände befinden. In den meisten Häu-

sern ist die Mitnahme eigener kleiner Möbelstücke 

möglich und kleine Haustiere sind erlaubt. Am bes-

ten ist immer, Sie sehen sich die Einrichtung vor 

Ort an und gewinnen einen ersten Eindruck. Eine 

Liste der Pflegeheime und eine Übersicht der aktu-

ellen Pflegesätze erhalten Sie kostenlos beim Zen-

tralen Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) des Kreises 

Euskirchen. Auch erfahren Sie hier, welche Heime 

über freie Kapazitäten verfügen. Weiterhin werden 

Sie im Z.I.P. ausführlich über die Heimplatzfinan-

zierung beraten.

Seniorenwegweiser online
Entdecken Sie die Senioren
broschüre der Stadt Euskirchen 
auch online unter

stadt-euskirchen-senioren.ancos-verlag.de
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Vollstationäre Pflegeeinrichtungen in 
der Kreisstadt Euskirchen

Altenzentrum der Stiftung MarienHospital  

Euskirchen — Haus Resi Stemmler

Moselstraße 1—3, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/130, vw@altenzentrum.eu

www.marien-hospital.com/stiftung/ 

altenzentrum/resi-stemmler-haus/

Altenzentrum der Stiftung MarienHospital  

Euskirchen — Haus Theodor Rövenich

Tuchmacherweg 2, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/130, vw@altenzentrum.eu

www.marien-hospital.com/stiftung/ 

altenzentrum/theodor-roevenich-haus/

INTEGRA Seniorenpflegezentrum  

Euskirchen GmbH 

Alte Gerberstraße 1, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02251/7741-0, euskirchen@integra-sw.de 

www.integra-seniorenimmobilien.de

Seniorenheim „DomEsch“ 

Bruchstraße 40—42, 53881 Euskirchen-Dom-Esch 

Tel.: 02251/4306 

info@seniorenheim-euskirchen.de

SeniorenPark carpe diem Euskirchen 

Eifelring 16, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/7721-0, euskirchen@senioren-park.de

www.senioren-park.de

Seniorenzentrum Haus Veybach — 

Alloheim SeniorenResidenzen

Emil-Fischer-Straße 18—20, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/9520

info@alloheim.de, www.alloheim.de

http://www.sz-otterbach.de
http://www.awo-az-weilerswist.de
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Heimaufsicht im Kreis Euskirchen 
(WTGBehörde) 

Die Heimaufsicht ist die zuständige Behörde zur 

Überwachung von Betreuungseinrichtungen im 

Sinne des Wohn- und Teilhabegesetzes (WTG NW) 

und der dazu erlassenen Durchführungsverord-

nung. Das sind solche Einrichtungen, in denen für 

Bewohner ein gewisses Maß an struktureller Ab-

hängigkeit besteht. Darunter fallen vor allem voll-

stationäre Pflegeeinrichtungen sowie Einrichtun-

gen für volljährige Menschen mit Behinderungen. 

Zentrale Aufgabe der Heimaufsicht ist es, darauf 

hinzuwirken, dass die Würde, die Interessen und 

die Bedürfnisse der Bewohner in Betreuungsein-

richtungen vor Beeinträchtigungen geschützt wer-

den. Dazu steht die Heimaufsicht mit Information 

und Beratung für Bewohner, Angehörige, Betreu-

er, Einrichtungsbetreiber und Interessierte zur 

Verfügung. Als Ordnungsbehörde überprüft die 

Heimaufsicht, ob die gesetzlichen Anforderungen 

an den Betrieb der unter den Geltungsbereich des 

WTG fallenden Betreuungseinrichtungen von die-

sen erfüllt werden. Wenn Sie Beratungsbedarf zum 

Leben in einer Betreuungseinrichtung haben oder 

Sie Hinweise oder Beschwerden vorbringen möch-

ten, dann wenden Sie sich an den:

Kreis Euskirchen,  

Abt. 50 Soziales/WTGBehörde

Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen

Ansprechpartner: Claudia Schneidereit,  

Katrin Schmitz, Werner Schulz

Tel.: 02251/15-553, -174, -543

heimaufsicht@kreis-euskirchen.de

www.kreis-euskirchen.de

http://www.integra-seniorenimmobilien.de
http://www.senioren-park.de
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Arbeitskreis Gerontopsychiatrie der 
Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 
(PSAG)
Der Arbeitskreis Gerontopsychiatrie ist einer von 
sechs Arbeitskreisen innerhalb der PSAG im Kreis 
Euskirchen. Es handelt sich um einen freiwilligen 
Zusammenschluss von professionell und ehren-
amtlich Tätigen aus allen Bereichen der Altenhilfe 
und/oder Krankenbehandlung. Ziel des Arbeits-
kreises: Verbesserung der Lebens- und Versor-
gungssituation von älteren Menschen, die an einer 
gerontopsychiatrischen bzw. an einer demenziel-
len Erkrankung leiden.

Das bedeutet: Durch Vernetzung der unterschied-
lichen Hilfsmöglichkeiten und Angebote soll eine 
Behandlung erreicht werden, die auf die persön-
lichen Bedürfnisse der Patienten abgestimmt ist. 
Fehlende Hilfsangebote sollen erkannt und be-
nannt werden. Durch Information und Aufklärung 
der Bevölkerung über bestimmte Krankheitsbilder 
(z. B. Alzheimer-Demenz) soll eine höhere Akzep-
tanz der Betroffenen und Unterstützung für deren 
Angehörige erreicht werden. Für weitergehende 
Informationen steht Ihnen der Psychiatriekoordi-
nator gerne zur Verfügung:

Kreis Euskirchen, Abt. Gesundheit
Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen
Kontakt: Jörg Zerche (Psychiatriekoordinator)
Tel.: 02251/15-478
joerg.zerche@kreis-euskirchen.de
https://www.kreis-euskirchen.de/ 
buergerservice/gesundheit/PSAG_23256.php
 
Hier erhalten Sie auch den aktuellen „Wegweiser 
für seelische Gesundheit“, der bei Bedarf auch in 
schriftlicher Form zugeschickt wird. Der Wegwei-
ser enthält Kontaktadressen vieler spezifischer Be-
ratungsstellen und Angebote.

Alzheimer Gesellschaft  
Kreis Euskirchen e. V.
Die demenziellen Erkrankungen, insbesondere die 
Demenz vom Alzheimertyp, nehmen weltweit zu 
und sind in Deutschland eine der Hauptursachen 
im Alter, die Fähigkeit zum selbstständigen Le-
ben zu verlieren. Die Alzheimer Gesellschaft Kreis 
Euskirchen e. V. mit ihrem Vorsitzenden Dr. med. 
Hartmut Bauer informiert über Art, Ursachen und 
Therapie dieser Erkrankungen. Zur Unterstützung 
der Erkrankten und ihrer Angehörigen wurden 
Angehörigengruppen eingerichtet, welche sich je-
den Mittwoch zum Gedankenaustausch in einem 
Gesprächskreis treffen. Neben dem regelmäßig 
stattfindenden Gesprächskreis kommt auch das 
gesellige Miteinander nicht zu kurz. Die Angehö-
rigen haben Gelegenheit, auch in Begleitung ihrer 
Partner, Interessantes und Neues kennenzulernen, 
ohne dass stets und ständig die Krankheit im Vor-
dergrund steht. Es wird einmal monatlich ein ge-
meinsamer Besuch herausragender Örtlichkeiten 
mit anschließendem gemütlichem Kaffeetrinken 
angeboten. Die Alzheimer-Gesellschaft Kreis Eus-
kirchen e. V. verfolgt die wissenschaftliche For-
schung zur Diagnostik und Therapie der Alzheimer 
Erkrankung und hilft durch:

〉〉�  Unterstützung und Beratung bei fachlichen Fra-
gen

〉〉� Information der Bevölkerung
〉〉�  Förderung von Verständnis und Hilfsbereitschaft
〉〉�  Fortbildungsveranstaltungen zum Thema: „Le-

ben mit Demenz“ für Angehörige und ehrenamt-
liche Pflegepersonen nach § 45 SGB XI

Sie steht mit Rat und Tat für Betroffene und deren 
Angehörige zur Verfügung bei der: 
〉〉� Krankheitsbewältigung der Betroffenen 
〉〉� Entlastung der Angehörigen
〉〉�  Betreuung von Angehörigengruppen im Kreis 

Euskirchen

11. Demenz
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AlzheimerGesellschaft Kreis Euskirchen e. V.
Bodenheimer Straße 29, 53881 Euskirchen
Kontakt: Monika Kronenberg, Tel.: 0160/99677484
info@alzheimer-euskirchen.de
www.alzheimer-euskirchen.de

Angehörigengruppe
Zur Unterstützung der Erkrankten und ihren An-
gehörigen ist eine Angehörigengruppe zum Ge-
dankenaustausch eingerichtet. Die Gruppe trifft 
sich mittwochs um 17.00 Uhr in den Räumen der 
Diakonie-Station, An der Vogelrute 2, 53879 Eus-
kirchen. Die Termine der Treffen können unter der 
Telefonnummer: 0160/99677484 erfragt werden.

HUFA — Häusliche Unterstützung von 
Menschen mit Demenz und  
deren Angehörigen
HUFA ist ein Angebot der Diakonie-Station Euskir-
chen. Geschulte Mitarbeiter stehen für die stun-
denweise Entlastung von pflegenden Angehörigen 
zur Verfügung. Hierdurch haben pflegende Ange-
hörige mal Zeit für sich, um zum Beispiel zum Arzt 
bzw. zu Behörden zu gehen oder sich einfach mal 
persönlich etwas Gutes zu tun. Bei Vorliegen be-
stimmter Voraussetzungen ist eine Abrechnung 
der Leistungen nach dem Pflegeleistungsergän-
zungsgesetz (§ 45 SGB XI) möglich. 

BetreuungsCafé „Café Kompass“
Im Betreuungscafé „Café Kompass“ der Diakonie-
Station Euskirchen haben Menschen mit Demenz 
die Möglichkeit, sich dreimal wöchentlich, montags 

von 9.00 bis 17.30 Uhr, mittwochs von 9.00 bis 16.30 
Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr zu treffen. 
Begleitet von geschulten Mitarbeitern gibt es ein 
abwechslungsreiches Programm, u. a. mit Spielen, 
Gesprächen und viel Bewegung. Die Treffen finden 
in den Räumen der Diakonie-Station statt. 

DiakonieStation Euskirchen
An der Vogelrute 2, 53879 Euskirchen
Monika Kronenberg, Tel.: 02251/929019
demenz@diakonie-eu.de, www.diakonie-eu.de

Servicezentrum Demenz und  
Begegnungsstätte „Café Insel“
Im Servicezentrum Demenz und der angeschlosse-
nen Begegnungsstätte „Café Insel“ bietet der Ca-
ritasverband Euskirchen Informationen und Hilfen 
rund um die Themen Demenz und Hospiz an.

Servicezentrum Demenz
Im Servicecenter Demenz bietet die Caritas Eus-
kirchen an mehreren Tagen Beratungssprechstun-
den an. Angehörige können hier über Probleme 
reden und persönliche Angelegenheiten abklären. 
Sie erhalten Hinweise, wie sie ihre psychische und 
physische Belastung abbauen, die Pflege verbes-
sern und/oder diverse Hilfsmittel beantragen und 
nutzen können. Die Angehörigen erhalten Infor-
mationen zum Krankheitsverlauf, zu Leistungen 
der Pflegeversicherung oder zur gesetzlichen Be-
treuung. Auf Wunsch wird der Kontakt zu einer 
Tagespflegeeinrichtung oder einer Pflegestation 
hergestellt. Die Angehörigen werden über Entlas-
tungsangebote informiert. Darüber hinaus bietet 

http://www.caritas-eu.de
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das Servicezentrum Demenz Angehörigen die 
Möglichkeit, Betroffene stundenweise zuhause zu 
betreuen.

Begegnungsstätte „Café Insel“
Im Café Insel werden Demenzkranke von geschul-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Caritas-
verbandes betreut. Mittwoch und Donnerstag in  
Euskirchen, Montag in Bad Münstereifel und Diens-
tag in Zülpich. So dürfen Angehörige von Demen-
zerkrankten ihre zu betreuenden Menschen in 
guten Händen wissen, um selber einmal auszuspan-
nen, Besorgungen zu machen und Kräfte zu tan-
ken. Es besteht die Möglichkeit, den eingerichteten 
Fahrdienst in Anspruch zu nehmen. Die Kosten der 
Betreuung können über Betreuungsleistungen der 
Pflegeversicherung abgerechnet werden.

Caritasverband 
für das Kreisdekanat Euskirchen e. V. 
Frauenberger Straße 2—4, 53879 Euskirchen
Tel.: 02251/126712 und 0177/9565308
demenz@caritas-eu.de, www.caritas-eu.de

Gerontopsychiatrische vollstationäre 
Pflege im Kreis Euskirchen
Wenn die Auswirkungen psychischer Erkrankun-
gen oder die Beeinträchtigungen demenzieller 
Erkrankungen häusliche Pflege und Versorgung 
durch Angehörige oder ambulante Pflegedienste 
überfordert, ist die vollstationäre Pflege angezeigt. 
Die Kontaktierung der Einrichtungen, die sich mit 
der Pflege psychisch kranker alter Menschen be-
schäftigen, sollte möglichst frühzeitig erfolgen, 
noch ehe das familiäre Hilfesystem sich erschöpft. 
An diese Form des vollstationären Hilfeangebotes 
hat der Landschaftsverband Rheinland personelle 
und konzeptionelle Anforderungen gestellt, denen 
Pflegeheime im Kreis Euskirchen mit der Gesamt-
zahl der Pflegeplätze oder auch mit Teilbereichen 
nachkommen. Erwartet werden können:

〉〉�  ein höherer Anteil an Pflegefachkräften (exami-
nierte Altenpfleger/Altenpflegerinnen, exami-

nierte Krankenschwestern/Krankenpfleger) als 
durch das Heimgesetz für körperlich Pflegebe-
dürftige gefordert.

〉〉�  Wohn- und Betreuungskonzepte auf der Basis 
der Milieutherapie und Tagesstrukturierung. 

Ziel des vollstationären Pflegeangebotes ist der 
möglichst lange Erhalt von Restselbstständigkeit 
und Orientierung durch Training und Eingebunden 
sein in die Lebensvollzüge der Einrichtung. Eine 
Liste der gerontopsychiatrischen Pflegeheime in 
der Kreisstadt Euskirchen erhalten Sie kostenlos 
im Zentralen Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) des 
Kreises Euskirchen, Tel.: 02251/15-521 und 15-927.

Praxis für Heilpädagogik und Logopädie
Das Betreuungsangebot umfasst:
〉〉�  die Behandlung von Störungen in der Wortfin-

dung, der Artikulation und der Stimme, um die 
verbale und nonverbale Kommunikationsfähig-
keit zu erhalten und ggf. zu erweitern

〉〉�  die Behandlung von Dysphagien, um eine selbst-
ständige Nahrungsaufnahme zu gewährleisten 
sowie die allgemeine Begleitung und Hilfestellun-
gen während der einzunehmenden Mahlzeiten

〉〉�  Übungen zur zeitlichen und räumlichen Orientie-
rung

〉〉�  die Durchführung kognitiver Trainingseinheiten 
zur Verbesserung und Erhaltung der Gedächt-
nisleistung

〉〉�  die Beratung und Entlastung der Angehörigen
〉〉�  psychologische Unterstützung im Bereich der 

Krankheitsbewältigung
〉〉�  Hilfestellungen beim Ausfüllen von Anträgen, bei 

Telefonaten, bei Behördengängen etc.

Einsatzorte: 
Euskirchen, Bad Münstereifel, Mechernich,  
Rheinbach, Zülpich, Meckenheim
Dipl. Heilpädagogin Daniela Schmid
Niels-Bohr-Straße 18, 53881 Euskirchen
Tel.: 02255/958790, Fax: 02255/958791
audiometrie@gmx.de
www.logopaedie-schmid.de
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Allgemeine Ambulante  
Palliativpflege

Unter dem Begriff Palliativpflege versteht man die 

Pflege schwerstkranker Menschen in der letzten 

Lebensphase. Hierbei handelt es sich meist um 

Tumorpatienten, aber auch um Menschen mit an-

deren fortschreitenden Erkrankungen mit zuneh-

mend schwerem Verlauf. 

Das Hauptanliegen der Palliativpflege und -medizin 

ist die Linderung von Symptomen wie Schmerzen, 

Übelkeit, Luftnot, Obstipation, etc. Das Ziel der Be-

handlung ist nicht die Heilung, sondern die Verbes-

serung der Lebensqualität im häuslichen Umfeld. 

Mittlerweile gibt es in Deutschland viele Hospize, 

einige Palliativstationen in Krankenhäusern und 

auch wenige, auf die palliative Pflege spezialisierte 

ambulante Dienste. 

Die Diakonie-Station Euskirchen bietet einen sol-

chen Palliativpflegedienst an. Dafür stehen fünf-

zehn speziell weitergebildete Pflegefachkräfte zur 

Verfügung. Die Einrichtung ist von allen Kranken- 

und Pflegekassen zugelassen.

Leistungen:

〉〉�  Ärztlich delegierte behandlungspflegerische 

Leis tungen

〉〉�  Beratung von Patienten und Angehörigen

〉〉�  Pflege schwerstkranker und sterbender Men-

schen in ihrer häuslichen Umgebung, insbeson-

dere im Endstadium einer Krebserkrankung

〉〉�  Pflegefachkräfte mit Palliativ Care Ausbildung 

(Schmerztherapie und Symptomkontrolle)

〉〉�  Versorgung von Patienten mit intravenöser  

(parenteraler) Ernährung

〉〉� Versorgung von Port-Systemen

〉〉� Beratung und Hilfe in Krisensituationen

〉〉� Vermittlung von Nachtwachen

〉〉� Rufbereitschaft von 24 Stunden

〉〉� Ambulante hospizliche Begleitung 

DiakonieStation Euskirchen

Ambulante Palliativpflege

An der Vogelrute 2, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/4448

pflege@diakonie-eu.de

www.diakonie-eu.de 

Spezialisierte Ambulante Palliativ 
Versorgung (SAPV)

Wir möchten in unserem Einsatzgebiet die Lebens-

qualität von Patienten und Zugehörigen durch spe-

zialisierte Betreuung und Begleitung bei schwerer, 

unheilbarer Krankheit verbessern. 

Wir begleiten Sie mit einem multiprofessionellen 

Team aus qualifizierten Palliativärzten und -pflege-

fachkräften in Kooperation mit den örtlichen Pfle-

gediensten, den ambulanten Hospizdiensten, der 

Seelsorge, der sozialen Arbeit, Apotheken und Ih-

nen wichtigen Diensten und Personen. Beschwer-

den körperlicher, psychosozialer und spiritueller 

Art wollen wir zusammen lindern.

In Ihrer gewohnten und vertrauten Umgebung 

setzen wir dieses mit Ihnen um. Das gilt auch für 

Patienten in stationären Altenhilfeeinrichtungen 

(Pflegeheime) und anderen stationären Betreu-

ungsformen.

Auf unserem Netzwerk basierend können wir ge-

meinsam, schnell und vor allem unkompliziert 

unsere Patienten palliativ versorgen und helfen, 

den Patientenwillen durchzusetzen. Das heißt: Die 

Schwerpunkte unserer Tätigkeit sind Vorbeugen 

12. Hospiz und Palliativpflege
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und Lindern von Leiden, sowie das frühzeitige Er-

kennen und sorgfältige Behandeln von Schmerzen 

und anderen körperlichen, psychosozialen und spi-

rituellen Problemen. 

Unsere Tätigkeit verstehen wir ergänzend, bera-

tend und koordinierend zu den bereits haus- und 

fachärztlich betreuenden Medizinern und anderen 

Leistungserbringern. 

Alle SAPV Leistungen sind für Mitglieder der ge-

setzlichen Krankenkassen kostenfrei. Für Privat-

versicherte gilt dies in der Regel auch, hier gelten 

die vertraglich vereinbarten Leistungsabrechnun-

gen. Die Leistungen der SAPV werden nicht auf 

das Pflegegeld angerechnet.

Palliativteam SAPV RheinErft —  

Kreis Euskirchen

Königstraße 33, 50321 Brühl

Koordinationsbüro Euskirchen

Josef-Ruhr-Straße 30, 53879 Euskirchen 

Tel.: 02255/9469822

info@palliativteam-rheinerft.de

www.palliativteam-rheinerft.de

Ambulante Hospizdienste Euskirchen

Es stellt sich nicht die Frage, ob wir sterben, son-

dern wie wir sterben. Dieses WIE steht im Zentrum 

der Hospizarbeit. Hospizdienste möchten helfen, 

das Leben in Würde, Selbstbestimmung und mit 

größtmöglicher Lebensqualität bis zum Ende als 

sinnvoll zu erfahren. 

Der Wunsch von Kranken,

〉〉�  am Ende nicht allein zu sein,

〉〉�  in vertrauter Umgebung und bei vertrauten Men-

schen zu bleiben,

〉〉�  frei von Schmerzen zu sein, ist bestimmend für 

diese Arbeit. 

Dazu begleiten Hospizdienste diese Kranken bis 

zuletzt:

〉〉� besuchen sie,

〉〉� gehen mit ihnen aus,

〉〉� beraten über mögliche Hilfen,

〉〉� vermitteln bei Bedarf zu einem Pflegedienst. 

Hospizdienste begleiten Schwerstkranke und Ster-

bende und können somit auch deren Angehörige 

entlasten. Die individuellen Bedürfnisse der Betrof-

fenen stehen dabei im Vordergrund. Sie runden da-

mit das Angebot einer ganzheitlichen Betreuung 

ab und bieten zudem folgende Eigenschaften:

〉〉�  kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht

〉〉�  ökumenisch und überkonfessionell

〉〉�  werden geleistet von speziell dafür ausgebilde-

ten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen

〉〉�  bieten psychosoziale Beratung

〉〉�  stehen jeder und jedem zur Verfügung, unab-

hängig von Religion, Weltanschauung, Alter, Her-

kunft und Lebensweise

〉〉�  arbeiten zusammen mit Ärzten, Pflegediensten, 

Krankenhäusern, Palliativstationen, Seelsorgern 

und vielen anderen. 

Caritasverband für das  

Kreisdekanat Euskirchen e. V.
Frauenberger Straße 2—4, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/126510 und 0177/9565308

hospiz@caritas-eu.de

www.caritas-eu.de

Palliativer Hospizdienst  

der Diakonie in Euskirchen

An der Vogelrute 2, 53879 Euskirchen

Kontakt: Sonja Conrads

Tel.: 02251/929018 und 01577/4172861

hospiz@diakonie-eu.de

www.diakonie-eu.de



Hospiz und Palliativpflege 63

Stationäres Hospiz

Ein Hospiz ist eine Lebensstätte für schwerster-

krankte Menschen in ihrer letzten Lebensphase. 

Da weder Heilung noch Stillstand der Erkrankung 

bei den Gästen eines Hospizes mehr zu erwarten 

sind, bedürfen sie einer besonderen Begleitung. 

Die Aufnahme in das Hospiz erfolgt unabhängig 

von Religionszugehörigkeit, Weltanschauung und 

sozialem Status. Jeder Mensch kann aufgenom-

men werden, der an einer fortschreitenden Erkran-

kung leidet, deren endlicher Verlauf vom Arzt auf 

Wochen oder wenige Monate bezeichnet wird, der 

eine besondere palliativ (lindernde) medizinische 

und pflegerische Versorgung braucht und für den 

eine häusliche Versorgung nicht (mehr) ausreicht. 

Aufrichtige Zuwendung und eine fürsorgliche Be-

gleitung, die auch die Angehörigen miteinschließt, 

bieten im Hospiz ein würdevolles Leben bis zu sei-

nem Ende.

Hospiz der Stiftung MarienHospital Euskirchen

An der Malzfabrik 2, 53879 Euskirchen

Tel.: 02251/12938-0

info@marien-hospital.com

www.marien-hospital.com

Trauerangebote in Euskirchen

Café Paradies —  
ein besonderer Friedhofsbesuch
Das Café Paradies ist ein offenes Angebot für alle, 

die einen Menschen verloren haben, unabhängig 

von der Konfession und Nationalität.

〉〉�  Gespräche mit Menschen, die für Sie da sind und 

zuhören.

〉〉�  Austausch mit anderen Trauernden bei einer 

Tasse Kaffee oder Tee.

〉〉�  Möglichkeit der Teilnahme an unserer 10-Minu-

ten-Andacht, jeweils um 14.30 Uhr und um 15.30 

Uhr

Das Café Paradies ist von Februar bis Oktober an 

jedem 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 16.30 Uhr 

geöffnet. Zusätzlich am Totensonntag im Novem-

ber von 12.00 bis 16.00 Uhr. Das Angebot findet in 

der Friedhofskapelle/Friedhof Euskirchen, Frauen-

bergerstraße, statt.

Ein ökumenisches Projekt der evangelischen und 

katholischen Kirche. 

Ihre Ansprechpersonen:

Annelie Rak, Tel.: 02251/775966

annelie.rak@gmx.de

Jens Schramm, Tel.: 02251/9170095

gemeindediakon@ekir.de

Diakon Werner Jacobs, Tel.: 02251/146547

diakon.jacobs@st-martin-euskirchen.de

Ökumenisches Friedhofstaxi

Mit dem Ökumenischen Friedhofstaxi können Seni-

oren, die nicht so gut zu Fuß oder in ihrer Mobilität 

eingeschränkt sind, an das Grab ihrer Angehöri-

gen und Freunde gefahren werden. Dieser Service 

kann jeden ersten Sonntag im Monat von Februar 

bis Oktober in Anspruch genommen werden. Dazu 

werden die Senioren zu Hause abgeholt und auch 

wieder zurückgebracht. Vor oder nach dem Besuch 

am Grab besteht die Möglichkeit, in der Trauerhalle 

des Friedhofs einen Kaffee oder Tee zu trinken und 

mit anderen Besuchern ins Gespräch zu kommen.

Die Fahrtzeiten zum Friedhof sind von 13.30 bis 

15.30 Uhr. Wer diesen kostenlosen Fahrdienst in 

Anspruch nehmen möchte, muss vorab telefonisch 

einen Termin vereinbaren. Den diensthabenden 

Fahrer erreicht man unter der Telefonnummer 

0157/33808160. Das Telefon ist von Montag bis 

Freitag vor dem ersten Sonntag im Monat freige-

schaltet. 
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Ihre Ansprechpartner:

Jens Schramm, Tel.: 02251/9170095

jens.schramm@ekir.de

Diakon Werner Jacobs, Tel.: 02251/146547

diakon.jacobs@st-martin-euskirchen.de

Friedhofsmobil der DaufenbachStiftung 
und des DRK
Das Friedhofsmobil ist ein Angebot der „Dorothea 

und Willy Daufenbach“-Stiftung in Zusammenar-

beit mit dem Rotkreuz-Kreisverband. Es richtet sich 

speziell an Senioren ab 70 Jahren und Menschen 

mit einem Schwerbehindertenausweis („aG“).

Die Fahrgäste werden innerhalb der Kernstadt von 

montags bis freitags zwischen 13.00 und 16.00 Uhr 

mit einem Rotkreuz-Auto abgeholt, zum Friedhof 

an die Frauenberger Straße gefahren und später 

wieder zurückgebracht. Der Service ist kosten-

frei. Man muss lediglich vorher anrufen und ei-

nen Termin vereinbaren. Wenn nötig wird auch 

mit kleinen Handreichungen geholfen, Verblühtes 

weggeräumt, Schalen abgesetzt oder Grablichter 

platziert.

Wer möchte, kann aber auch nur ein stilles Geden-

ken am Grab halten. Den Senioren stehen etwa 30 

Minuten Zeit zur Verfügung, um dort zu verweilen. 

Durch eine Ausnahmegenehmigung ist eine Fahrt 

auf den asphaltierten Wegen bis nah an das jewei-

lige Grab auf dem Friedhof möglich.

Informationen und Anmeldungen:

DRK Euskirchen

Moritz Wolber, Tel.: 02251/791128

mwolber@drk-eu.de

Treffpunkt für Trauernde im ev. Gemeindezentrum 

Ein offenes Angebot für Menschen, die ihrer Trau-

er Raum geben möchten. 

Wir bieten Ihnen …

〉〉�  Raum für Trauer und Freude

〉〉�  Gespräch, Austausch, Kontakt oder einfach nur 

Zuhören mit anderen Menschen

〉〉� Momente der Stille und des Gebets

〉〉� einen geschützten Rahmen bei Kaffee und Tee

〉〉� eine ruhige und einfühlsame Atmosphäre 

Unser „Treffpunkt für Trauernde“ ist einmal im 

Monat — in der Regel jeden 2. Mittwoch von 17.30 

bis 19.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, Kölner Stra-

ße 41, Gruppenraum 1, geöffnet. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Begleitet wird der Treffpunkt 

von Pfarrer Edgar Hoffmann und Diakon Jens 

Schramm, die auch gerne weitere Informationen 

geben.

Ihre Ansprechpartner: 

Diakon Jens Schramm, Tel.: 02251/53839

jens.schramm@ekir.de

Pfarrer Edgar Hoffmann, Tel.: 02251/9170095

edgar.hoffmann@ekir.de

www.ev-kirche-euskirchen.de

Trauerbegleitung  
der Diakonie Euskirchen

Denn Leben mit dem Sterben Lebendigkeit zuge-
stehen, manchmal einhauchen. Gemeinschaft zur 
Verfügung stellen, Mitfühlen, ein Brückenpfeiler 
sein. Demut zeigen, Übermut bewahren. Vertrauen 
haben, manchmal stellvertretend unerschütterlich 
dabei bleiben. Heilsame Abschiede ermöglichen. 
Sehr lebendig sein. Chris Paul

Natürlich trauern!

Trauern ist eine natürliche Reaktion auf den Ver-

lust eines Menschen oder einer Sache, zu denen 

eine sinnerfüllte Beziehung bestand.



Trauerbegleitung

〉〉�	 Individuelle	Einzelbegleitungen

〉〉�	Begleitungen	zur	Beerdigungsstätte/Friedhof

〉〉�	 	Fragen	 bezüglich	 der	 Kindertrauer,	 wie	 soll	 ich	

mit	meinem	Kind	reden

〉〉�	Die	Traurigkeit	will	Sie	einfach	nicht	verlassen

Wir	 sind	 auch	 bei	 erschwerter	 Trauer	 für	 Sie	 da.	

Diese	 kann	 sich	 einstellen,	 wenn	 man	 mit	 Suizid,	

nicht	anerkannter	Trauer,	oder	plötzlichen	Sterbe-

fällen,	ohne	dass	man	sich	Verabschieden	konnte	

(durfte),	konfrontiert	wird.

Ihre	Ansprechpartnerin:

Sonja	Conrads,	Trauerbegleiterin

Tel.:	02251/929018

trauer@diakonie-eu.de,	www.diakonie-eu.de

Trauercafé „Café Insel“

Trauer	hat	vie-

le	 Gesichter.	

Die	 Bedürfnis-

se	 Trauernder	

sind	 sehr	 un-

terschiedlich	

und	 verän-

dern	 sich	 auf	

dem	 Weg	 der	

Trauer.	 Wenn	 jemand	 verstirbt,	 sind	 Familie	 und	

Freunde	 die	 ersten	 Unterstützer,	 die	 die	 Trauern-

den	auffangen.	Später	kann	es	hilfreich	sein:	

〉〉�	mit	anderen	Trauernden	zu	sprechen,

〉〉�	Trauergruppen	zu	besuchen,

〉〉�	professionelle	Hilfe	zu	suchen,

〉〉�	 im	Internet	zu	chatten.

Der	Caritasverband	bietet	verschiedene	Traueran-

gebote	im	Kreis	Euskirchen	an.	Im	Trauercafé	„Ca-

fé	Insel“	sind	alle	Trauernden	herzlich	willkommen.	

Auf	 Wunsch	 sind	 Einzelgespräche	 möglich.	 Eine	

Anmeldung	 ist	 nicht	 erforderlich.	 Das	 Trauercafé	

findet	 momentan	 nicht	 statt,	 wird	 aber	 beizeiten	

wieder	angeboten.	Wir	sind	weiterhin	unter	der	Te-

lefonnummer:	02251/126510	zu	erreichen	.

Café Insel

Frauenberger	Straße	2—4,	53879	Euskirchen

Tel.:	02251/126510

hospiz@caritas-eu.de,	www.caritas-eu.de

Netzwerk im Kreis Euskirchen für 
Sterbe- und Trauerbegleitung e. V. — 
NEST e. V. 

〉〉�	 	Sterbende	und	trauernde	Menschen	haben	ganz	

unterschiedliche	 individuelle	 Bedürfnisse.	 Eine	

umfassende	 Begleitung	 und	 Betreuung	 benöti-

gen	den	Erfahrungsaustausch,	die	gegenseitige	

Unterstützung	und	die	Hilfe	anderer	Menschen.

〉〉�	 	Um	die	Angebote	und	Aktivitäten	 im	Kreis	Eus-

kirchen	zu	bündeln	und	in	der	Öffentlichkeit	dar-

zustellen,	 haben	 wir	 uns	 zu	 einem	 tragfähigen	

Netzwerk	zusammengeschlossen.	Wir	setzen	uns	

dafür	ein,	dass	Menschen	auch	die	letzte	Phase	

ihres	 Lebens	 selbstbestimmt	 gestalten	 können	

und	wollen	die	Gesellschaft	für	diesen	Gedanken	

sensibilisieren.

〉〉�	 	Unser	Netzwerk	verbindet	Einzelpersonen,	Insti-

tutionen	 und	 Unternehmen	 —	 partnerschaftlich	

und	kooperativ.

〉〉�	 	Auf	unserer	Homepage	www.nest-euskirchen.de	

finden	Sie	Hinweise	für	Betroffene	und	ihre	An-

gehörigen.

Nest e. V.

Siemensstraße	18,	53902	Bad	Münstereifel

Vorsitzende	Ursula	Koch-Traeger

Tel.:	0800/9557744	(kostenlos)	

vorsitz@nest-euskirchen.de

www.nest-euskirchen.de
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